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Einleitung

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres 
neuen Gerätes. Sie haben sich damit für 
ein hochwertiges Gerät entschieden. Die-
ses Gerät wurde während der Produktion 
auf Qualität geprüft und einer Endkontrolle 
unterzogen. Die Funktionsfähigkeit Ihres 
Gerätes ist somit sichergestellt. 

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil 
dieses Gerätes. Sie enthält wichtige 

Hinweise für Sicherheit, Gebrauch und Ent-
sorgung. Machen Sie sich vor der Benut-
zung des Gerätes mit allen Bedien- und Si-
cherheitshinweisen vertraut. Benutzen Sie 
das Gerät nur wie beschrieben und für die 
angegebenen Einsatzbereiche. 
Bewahren Sie die Betriebsanleitung gut auf 
und händigen Sie alle Unterlagen bei Wei-
tergabe des Gerätes an Dritte mit aus. 

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Das Gerät ist für das Hacken und Zerklei-
nern grobscholligen Bodens und für die Ei-
narbeitung von Dünger, Torf und Kompost 
im häuslichen Bereich bestimmt. 
Jede andere Verwendung, die in dieser 
Betriebsanleitung nicht ausdrücklich zuge-
lassen wird, kann zu Schäden am Gerät 
führen und eine ernsthafte Gefahr für den 
Benutzer darstellen. Der Benutzer ist für Un-
fälle oder Schäden an anderen Menschen 
oder deren Eigentum verantwortlich. 
Das Gerät ist zum Gebrauch durch Er-
wachsene bestimmt. Kinder sowie Perso-
nen, die mit dieser Betriebsanleitung nicht 
vertraut sind, dürfen das Gerät nicht benut-
zen. Die Benutzung des Gerätes bei Regen 
oder feuchter Umgebung ist verboten. 
Dieses Gerät ist nicht zur gewerblichen 
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Nutzung geeignet. Bei gewerblichem Ein-
satz erlischt die Garantie. 
Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die 
durch bestimmungswidrigen Gebrauch 
oder falsche Bedienung verursacht wurden. 

Allgemeine Beschreibung

Die Abbildung der wichtigsten 
Funktionsteile finden Sie auf 

der vorderen und hinteren Ausklappseite.

Lieferumfang

Nehmen Sie das Gerät vorsichtig aus der 
Packung und prüfen Sie, ob die nachfol-
genden Teile vollständig sind:
- Gerät
- Griffholm
- 2x Mittelholm
- 2x Rad mit Radkappe
- 2x Sicherungsring
- 2x Unterlegscheibe
- 4x Schraube
- 4x Flügelmutter
- 4x Unterlegscheibe
- 1x Kabelklemme
- Betriebsanleitung 

Übersicht

1 Griffholm
2 Netzanschlussleitung 
3 Mittelholm
4 Unterer Holm
5 Fahrgestell
6 Rad
7 Hackmesser
8 Getriebe
9 Motorgehäuse
10 Kabelklemme
11 Schraube, Flügelmutter, Unterlegscheibe

 12 Zugentlastung
 13 Entriegelungsknopf
 14 Starthebel

 15 Bolzen mit Sicherungsbügel
 16 Antriebswelle
 17 Mutter (selbstsichernd),  

Sechskantschraube

 18 Verriegelung Fahrgestell
 19 Transportposition
 20 Arbeitsposition
 20.1 Arbeitsposition 

(ohne Tiefenbegrenzung)
 20.2 Arbeitsposition 

(mit Tiefenbegrenzung)

 21 Gerätekabel

 22 Unterlegscheibe
 23 Sicherungsring
 24 Radkappe

Funktionsbeschreibung

Der handgeführte Gartenkultivator ist mit 
einem wartungsfreien Elektromotor und 
einem Getriebe mit Ölbadschmierung aus-
gestattet. 
Als Schneideinrichtung besitzt das Gerät 
6 rotierende, gehärtete Hackmesser, die 
selbsttätig in den Boden eindringen.
Die Griffholme sind zur besseren Lagerung 
klappbar.
Die Funktion der Bedienteile entnehmen Sie 
bitte den nachfolgenden Beschreibungen.

Technische Daten

Gartenkultivator .......PGK 1500 A1
Aufnahmeleistung des Motors (P) ..1500 W
Nenneingangs- 
spannung (U) ...................230 V~; 50 Hz
Leerlaufdrehzahl (n0) ..................380 min-1
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Schutzklasse .....................................  II
Schutzart.................................IPX4 * 
Arbeitsbreite  ....................... max. 40 cm
Arbeitstiefe ...........................max. 20 cm
Anzahl der Hackmesser ........................6
Gewicht (m) .............................. 10,5 kg
Schalldruckpegel 

(LpA) .......................80,9 dB, KpA= 3 dB
Schallleistungspegel (LWA)

gemessen ......... 91,2 dB, KWA= 1,99 dB
garantiert .................................. 93 dB

Vibration am Handgriff 
(ahw) ............... <2,5 m/s2, K= 1,5 m/s2

* Der Stecker ist nur zur Verwendung in 
Räumen geeignet.

Lärm- und Vibrationswerte wurden entspre-
chend den in der Konformitätserklärung 
genannten Normen und Bestimmungen 
ermittelt.

Der angegebene Schwingungsemissions-
wert ist nach einem genormten Prüfverfah-
ren gemessen worden und kann zum Ver-
gleich eines Elektrowerkzeugs mit einem 
anderen verwendet werden.
Der angegebene Schwingungsemissi-
onswert kann auch zu einer einleitenden 
Einschätzung der Aussetzung verwendet 
werden.

Warnung: Der Schwingungsemis-
sionswert kann sich während der 

tatsächlichen Benutzung des Elektro-
werkzeugs von dem Angabewert unter-
scheiden, abhängig von der Art und Wei-
se, in der das Elektrowerkzeug verwendet 
wird. 
Es besteht die Notwendigkeit, Sicherheits-
maßnahmen zum Schutz des Bedieners 
festzulegen, die auf einer Abschätzung der 
Aussetzung während der tatsächlichen Be-
nutzungsbedingungen beruhen (hierbei 

sind alle Anteile des Betriebszyklus zu be-
rücksichtigen, beispielsweise Zeiten, in de-
nen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist 
und solche, in denen es zwar eingeschaltet 
ist, aber ohne Belastung läuft).

Sicherheitshinweise

Dieser Abschnitt behandelt die grundlegen-
den Sicherheitsvorschriften bei der Arbeit 
mit dem Gartenkultivator.

Symbole in der 
Betriebsanleitung

 Gefahrenzeichen mit 
Angaben zur Verhütung 
von Personen- oder 
Sachschäden 

 Es besteht 
Verbrennungsgefahr!

 Gebotszeichen mit Angaben 
zur Verhütung von Schäden

 Netzstecker ziehen

 Tragen Sie bei Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten Schutz-
handschuhe, um Schnittverlet-
zungen zu vermeiden

 Hinweiszeichen mit Informati-
onen zum besseren Umgang 
mit dem Gerät

Bildzeichen auf dem Gerät

  Achtung! 
Betriebsanleitung lesen.

Achtung! Vor Regen und 
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Nässe schützen

Tragen Sie Schutzhandschuhe

Tragen Sie Sicherheitsschuhe

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Verletzungsgefahr durch 
weggeschleuderte Teile! 
Umstehende Personen aus 
dem Gefahrenbereich 
fernhalten

Achtung! Vor Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten 
Gerät ausschalten und 
Netzstecker ziehen

Gefahr durch beschädigte 
Netzanschlussleitung! 
Netzanschlussleitung von 
den Hackmessern fernhalten

Verletzungsgefahr durch 
rotierende Teile! Nach dem 
Ausschalten laufen 
Hackmesser nach. Stillstand 
abwarten.

Laufrichtung

93
Angabe des Schallleistungs-
pegels LWA in dB

Schutzklasse II 
(Doppelisolierung)

Elektrogeräte gehören nicht in 
den Hausmüll

 Der Stecker ist nur zur Verwen-
dung in Räumen geeignet.

Allgemeine 
Sicherheitshinweise

 Warnung! Dieses Gerät 
kann bei unsachgemäßem 
Gebrauch ernsthafte Verlet-
zungen verursachen. Bevor 
Sie mit dem Gerät arbeiten, 
lesen Sie sorgfältig die Be-
triebsanleitung und machen 
Sie sich mit allen Bedientei-
len gut vertraut. 

  Wenn die Anschlussleitung 
dieses Gerätes beschädigt 
wird, muss sie durch eine 
besondere Anschlussleitung 
ersetzt werden, die vom Her-
steller oder seinem Kunden-
dienst erhältlich ist.

 Lesen Sie zudem folgende 
Sicherheitshinweise, um Per-
sonen- und Sachschäden zu 
vermeiden:

Vorbereitung:

•  Dieses Gerät ist nicht dafür 
bestimmt, durch Personen mit 
eingeschränkten physischen, 
sensorischen oder geistigen Fä-
higkeiten oder Mangel an Erfah-
rung und/oder Mangel an Wis-
sen benutzt zu werden; es sei 
denn, sie werden durch eine für 
ihre Sicherheit zuständige Person 
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beaufsichtigt oder erhalten von 
ihr Anweisungen, wie das Gerät 
zu benutzen ist.

•  Kinder müssen beaufsichtigt wer-
den, um sicherzustellen, dass sie 
nicht mit dem Gerät spielen.

• Das Gerät darf nur von ausrei-
chend geschulten Personen be-
trieben werden.

• Erlauben Sie niemals Kindern 
und anderen Personen, die die 
Betriebsanleitung nicht kennen, 
das Gerät zu benutzen. Örtliche 
Bestimmungen können das Min-
destalter der Bedienungsperson 
festlegen. 

• Setzen Sie das Gerät niemals 
ein, während Personen, insbe-
sondere Kinder und Haustiere, in 
der Nähe sind. 

• Denken Sie daran, dass der 
Benutzer für Unfälle mit anderen 
Personen oder deren Eigentum 
verantwortlich ist.

• Machen Sie sich mit Ihrer Umge-
bung vertraut und achten Sie auf 
mögliche Gefahren, die beim Ar-
beiten unter Umständen überhört 
werden können.

• Überprüfen Sie vollständig das 
Gelände, auf dem das Gerät 
eingesetzt wird, und entfernen Sie 
Steine, Stöcke, Drähte oder an-
dere Fremdkörper, die erfasst und 
weggeschleudert werden können.

• Tragen Sie geeignete Arbeitsklei-
dung wie festes Schuhwerk mit 

rutschfester Sohle und eine robus-
te, lange Hose. Benutzen Sie das 
Gerät nicht, wenn Sie barfuß ge-
hen oder offene Sandalen tragen.

• Tragen Sie persönliche Schutz-
ausrüstung und immer eine Schutz-
brille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm 
oder Gehörschutz, verringert das 
Risiko von Verletzungen.

• Schalten Sie zur Vermeidung von 
Schnittverletzungen das Gerät 
nicht ein, wenn es sich nicht in 
Arbeitsposition befindet. 

• Führen Sie vor jeder Benutzung 
eine Sichtprüfung des Gerätes 
durch. Benutzen Sie das Gerät 
nicht, wenn Sicherheitseinrichtun-
gen (z. B. Einschaltsperre oder 
Sicherheitsabdeckung), Teile der 
Schneideinrichtung oder Bolzen 
fehlen, abgenutzt oder beschä-
digt sind. Prüfen Sie insbesondere 
die Netzanschlussleitung und den 
Starthebel auf Beschädigung. 

• Zur Vermeidung einer Unwucht 
dürfen beschädigte Werkzeuge 
und Bolzen nur satzweise ausge-
tauscht werden.

• Benutzen Sie nur Ersatz- und 
Zubehörteile, die vom Hersteller 
geliefert und empfohlen werden. 
Der Einsatz von Fremdteilen führt 
zum sofortigen Verlust des Ga-
rantieanspruches.
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Arbeiten mit dem Gerät:

 Halten Sie Füße und Hände 
beim Arbeiten, insbesondere 
bei der Inbetriebnahme, von 
den Hackmessern fern. Es 
besteht Verletzungsgefahr!

• Beachten Sie den Lärmschutz 
und örtliche Vorschriften. 

• Das Gerät darf nicht zum Zerklei-
nern von Steinen oder zum Um-
graben von Rasenflächen verwen-
det werden. Es besteht die Gefahr, 
das Gerät zu beschädigen.

• Benutzen Sie das Gerät nicht 
bei Regen, bei schlechter Wit-
terung, in feuchter Umgebung 
(wie z. B. an Gartenteichen oder 
Schwimmbecken). Arbeiten Sie 
nur bei Tageslicht oder guter Be-
leuchtung.

• Gehen Sie mit Vernunft an die 
Arbeit. Arbeiten Sie mit dem 
Gerät nicht, wenn Sie müde oder 
unkonzentriert sind oder nach 
der Einnahme von Alkohol oder 
Tabletten. Legen Sie immer recht-
zeitig eine Arbeitspause ein. 

• Achten Sie beim Arbeiten auf 
einen sicheren Stand, insbeson-
dere an Hängen. Arbeiten Sie 
immer quer zum Hang, niemals 
auf- oder abwärts. Seien Sie be-
sonders vorsichtig, wenn Sie die 
Fahrtrichtung am Hang ändern. 
Arbeiten Sie nicht an übermäßig 

steilen Hängen. 
• Besteht im abschüssigen Gelän-

de die Gefahr des Abrutschens, 
so ist das Gerät von einer Be-
gleitperson mit einer Stange 
oder einem Seil zu halten. Die 
Begleitperson muss sich ober-
halb des Gerätes in ausreichen-
dem Abstand von den Arbeits-
werkzeugen befinden.

• Halten Sie das Gerät während 
der Arbeit immer mit beiden 
Händen gut fest. 

• Führen Sie das Gerät nur im 
Schritttempo.

• Achten Sie darauf, dass die Grif-
fe trocken und sauber sind. 

 Achtung beim Rückwärtsgehen, 
es besteht Stolpergefahr!

• Seien Sie besonders vorsichtig, 
wenn Sie das Gerät wenden 
oder zu sich heranziehen.

• Falls es zu einer Blockierung 
der Hackmesser durch einen 
Fremdkörper kommt, schalten Sie 
das Gerät aus und ziehen Sie 
den Netzstecker. Entfernen Sie 
den Fremdkörper (z. B. Wurzel), 
bevor Sie das Gerät wieder in 
Betrieb nehmen.

• Arbeiten Sie nicht mit einem 
beschädigten, unvollständigen 
oder ohne die Zustimmung des 
Herstellers umgebauten Gerät. 
Arbeiten Sie insbesondere nicht 
mit beschädigten oder fehlenden 
Sicherheitseinrichtungen. 
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• Überlasten Sie Ihr Gerät nicht. 
Arbeiten Sie nur im ange-
gebenen Leistungsbereich. 
Verwenden Sie keine leistungs-
schwachen Geräte für schwere 
Arbeiten. Benutzen Sie Ihr Gerät 
nicht für Zwecke, für die es nicht 
bestimmt ist.

• Vermeiden Sie Beschädigungen 
am Gerät. Bringen Sie keine Zu-
satzgewichte an und ziehen Sie 
das Gerät nicht über festen Unter-
grund wie Fliesen oder Treppen.

• Entfernen Sie regelmäßig Pflan-
zen und Wurzelreste im Bereich 
der Antriebswelle. Sie vermeiden 
damit eine Überlastung und Be-
schädigung des Gerätes.

• Achten Sie auf besondere Ge-
fahren beim Arbeiten auf schwie-
rigen (steinigen, harten oder 
ähnlichen) Böden.

Arbeitsunterbrechungen:

 Achtung! Nach dem Ausschal-
ten des Gerätes drehen sich 
die Hackmesser noch für einige 
Sekunden nach. Warten Sie, 
bis die Hackmesser stillstehen. 
Es besteht Verletzungsgefahr.

• Das Gerät darf nicht angehoben 
oder transportiert werden, so-
lange der Motor läuft. Schalten 
Sie beim Wechseln des Arbeits-
bereiches das Gerät ab und 

warten Sie, bis die Hackmesser 
stillstehen. Ziehen Sie dann den 
Netzstecker.

• Hinterlassen Sie das Gerät nie 
unbeaufsichtigt am Arbeitsplatz.

• Schalten Sie das Gerät aus, 
warten Sie auf den Stillstand der 
Hackmesser und ziehen Sie den 
Netzstecker immer, 
-  wenn Sie das Gerät verlassen, 
-  wenn Sie Boden- und Pflan-

zenteile entfernen, 
-  wenn das Gerät nicht verwen-

det wird, 
-  bei allen Wartungs- und Reini-

gungsarbeiten, 
-  wenn die Anschlussleitung be-

schädigt oder verheddert ist,
-  wenn das Gerät beim Ar-

beiten auf ein Hindernis trifft 
oder wenn ungewohnte Vibra-
tionen auftreten. Untersuchen 
Sie in diesem Fall das Gerät 
auf Beschädigungen und las-
sen Sie es ggf. reparieren.

• Benutzen Sie das Gerät nicht 
in der Nähe von entzündbaren 
Flüssigkeiten oder Gasen. Bei 
Nichtbeachtung besteht Brand- 
oder Explo sions gefahr.

Wartung und Lagerung:

• Sorgen Sie dafür, dass alle Mut-
tern, Bolzen und Schrauben fest 
angezogen sind und das Gerät in 
einem sicheren Arbeitszustand ist.
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• Versuchen Sie nicht, das Ge-
rät selbst zu reparieren, es sei 
denn, Sie besitzen hierfür eine 
Ausbildung. Lassen Sie sämtliche 
Arbeiten, die nicht in dieser Be-
triebsanleitung angegeben wer-
den, von unserem Service-Center 
ausführen. 

• Bewahren Sie das Gerät an ei-
nem trockenen Ort und außerhalb 
der Reichweite von Kindern auf.

• Behandeln Sie Ihr Gerät mit Sorg-
falt. Halten Sie die Werkzeuge 
scharf und sauber, um besser und 
sicherer arbeiten zu können. 

• Befolgen Sie die Wartungsvor-
schriften.

Elektrische Sicherheit:

 Achtung! Das Gerät darf nur 
bei unbeschädigtem Anschluss- 
und Verlängerungskabel 
benutzt werden. Es besteht Ge-
fahr durch elektrischen Schlag.

• Halten Sie die Netzanschlusslei-
tung von den Schneidwerkzeu-
gen fern. Führen Sie die Netz-
anschlussleitung grundsätzlich 
hinter der Bedienungsperson. 
Wird die Netzanschlussleitung 
während des Gebrauchs beschä-
digt, trennen Sie sie sofort vom 
Netz. Berühren Sie auf keinen Fall 
die Netzanschlussleitung, solange 
der Netzstecker nicht gezogen ist.

• Achten Sie darauf, dass die 
Nenneingangsspannung mit 
den Angaben des Typenschildes 
übereinstimmt.

• Vermeiden Sie Körperberührun-
gen mit geerdeten Teilen (z. B. 
Metallzäune, Metallpfosten).

• Die Kupplung des Verlänge-
rungskabels muss vor Spritzwas-
ser geschützt sein, aus Gummi 
bestehen oder mit Gummi über-
zogen sein. Verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die für den 
Gebrauch im Freien bestimmt 
sind und entsprechend gekenn-
zeichnet sind. Der Litzenquer-
schnitt des Verlängerungskabels 
muss mindestens 2,5 mm2 betra-
gen. Rollen Sie eine Kabeltrom-
mel vor Gebrauch immer ganz 
ab. Überprüfen Sie das Verlän-
gerungskabel auf Schäden.

• Verwenden Sie für die Anbrin-
gung des Verlängerungskabels die 
dafür vorgesehene Zugentlastung.

• Tragen Sie das Gerät nicht an der 
Netzanschlussleitung. Benutzen 
Sie die Netzanschlussleitung nicht, 
um den Netzstecker aus der Steck-
dose zu ziehen. Schützen Sie die 
Netzanschlussleitung vor Hitze, Öl 
und scharfen Kanten.

•  Schließen Sie das Gerät nur 
an eine Steckdose mit Fehler-
strom-Schutzeinrichtung (RCD) 
mit einem Auslösestrom von nicht 
mehr als 30 mA an.
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Restrisiken

Auch wenn Sie dieses Elektrowerk-
zeug vorschriftsmäßig bedienen, 
bleiben immer Restrisiken beste-
hen. Folgende Gefahren können im 
Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerk-
zeugs auftreten:
a)  Schnittverletzungen
b)  Gehörschäden, falls kein geeig-

neter Gehörschutz getragen wird.
c)  Gesundheitsschäden, die aus 

Hand-Arm-Schwingungen resul-
tieren, falls das Gerät über einen 
längeren Zeitraum verwendet 
wird oder nicht ordnungsgemäß 
geführt und gewartet wird.

 Warnung! Dieses Elektrowerk-
zeug erzeugt während des 
Betriebs ein elektromagneti-
sches Feld. Dieses Feld kann 
unter bestimmten Umständen 
aktive oder passive medizini-
sche Implantate beeinträch-
tigen. Um die Gefahr von 
ernsthaften oder tödlichen 
Verletzungen zu verringern, 
empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten 
ihren Arzt und den Hersteller 
vom medizinischen Implantat 
zu konsultieren, bevor die 
Maschine bedient wird.

Montageanleitung

 Ziehen Sie vor allen Arbeiten an 
dem Gerät den Netzstecker. 

 Achten Sie bei der Montage da-
rauf, dass das Gerätekabel (21) 
nicht eingeklemmt wird und genü-
gend Spiel hat.

 Räder montieren/
demontieren

 Räder montieren:
1.  Stecken Sie die Räder (6) rechts und 

links auf das Fahrgestell (5).
2. Stecken Sie jeweils eine Unterlegschei-

be (22) rechts und links auf das Fahrge-
stell (5).

3. Stecken Sie jeweils einen Sicherungs-
ring (23) durch das Fahrgestell (5). 

4. Schieben Sie die Sicherungsringe (23) 
über die Enden des Fahrgestells (5).

5. Klipsen Sie jeweils eine Radkappe (24) 
in die Räder (6).

 Räder demontieren
1. Greifen Sie in die Radkappen (24) und 

ziehen Sie diese ab.
2. Nehmen Sie die Sicherungsringe (23) 

heraus.
3. Nehmen Sie die Unterlegscheiben (22) 

ab.
4. Ziehen Sie die Räder (6) vom Fahrge-

stell (5).

 Griffholme montieren

1. Befestigen Sie die Mittelholme (3) am 
unteren Holm (4). Verwenden Sie zur 
Befestigung je eine Schraube, eine Flü-
gelmutter und eine Unterlegscheibe (11).

2. Befestigen Sie die Griffholme (1) am 
Mittelholm (3). Verwenden Sie zur Be-
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festigung je eine Schraube, eine Flügel-
mutter und eine Unterlegscheibe (11).

 Bei richtiger Montage zeigen die 
Griff-Enden weg von der Gerätevor-
derseite (siehe Bild ). 

3. Fixieren Sie das Gerätekabel (21) mit 
der Kabelklemme (10).

Bedienung

 Beachten Sie den Lärmschutz und 
örtliche Vorschriften. 

 Vor der Inbetriebnahme

1.  Klappen Sie die Holme (1+3) auf.
2. Fixieren Sie die Holme (1+3) mit den 

Flügelmuttern (11).
3. Halten Sie das Gerät mit einer Hand 

gut am Mittelholm (3) fest.
4. Lösen Sie die Verriegelung des Fahrge-

stells (18), indem Sie am Ring ziehen.
5. Wechseln Sie in eine der Arbeitsposi-

tionen (20).
 Position (20.1): Arbeitsposi tion ohne 

Tiefenbegrenzung
 Position (20.2): Arbeitsposi tionen mit 

Tiefenbegrenzung; 
 Die beiden Positionen (20.2) 

sind nur bei bereits bearbeite-
tem/weichem Boden empfohlen.

 Ein- und Ausschalten

 Achten Sie vor dem Einschalten 
darauf, dass das Gerät keine Ge-
genstände berührt und halten Sie es 
mit beiden Händen gut fest. 

1. Schließen Sie das Verlängerungskabel 
an die Netzanschlussleitung (2) des 
Gerätes an.

2. Zur Zugentlastung formen Sie aus dem 
Ende des Verlängerungskabels eine 
Schlaufe und hängen diese in die Zu-
gentlastung (12) ein.

3. Schließen Sie das Gerät an die Netz-
spannung an.

4. Zum Einschalten drücken Sie den 
Entriegelungsknopf (13) am Gabelgriff 
und danach den Starthebel (14). Las-
sen Sie den Entriegelungsknopf (13) 
los. 

 Die Hackmesser (7) beginnen zu rotie-
ren und graben sich in den Boden ein.

5. Zum Ausschalten lassen Sie den Start-
hebel (14) los. 

Achtung! Nach dem Ausschal-
ten des Gerätes drehen sich 

die Hackmesser (7) noch für einige 
Sekunden nach. Berühren Sie die 
rotierenden Hackmesser (7) nicht. 
Es besteht Verletzungsgefahr.

Arbeitshinweise

Halten Sie das Gerät wäh-
rend der Arbeit immer mit 

beiden Händen gut fest und achten 
Sie auf Ihre Füße.  
Es besteht Unfallgefahr durch die 
Hackmesser (7). 
Achtung beim Rückwärtsgehen. Es 
besteht Stolpergefahr!

Getriebe nicht berühren - 
kann nach längerem Arbei-

ten heiß werden. Es besteht Ver-
brennungsgefahr!

Schalten Sie nach der Arbeit und 
zum Transport das Gerät aus, zie-

hen Sie den Netzstecker und warten Sie 
den Stillstand der Hackmesser (7) ab.
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 Um Verletzungen und 
Schäden zu vermeiden:

• Heben oder ziehen Sie das Gerät nie-
mals mit laufendem Motor.

• Heben Sie das Gerät zum Transport 
über feste Oberflächen wie Fliesen oder 
Treppen an.

• Führen Sie das Gerät im Schritttempo in 
möglichst geraden Bahnen durch den 
Boden. 

• Arbeiten Sie stets von der Steckdose 
weggehend. Achten Sie darauf, dass 
das Kabel vom Arbeitsbereich fern 
bleibt. 

• Sie können die beiden äußeren Hack-
messer (7) optional demontieren, um 
die Arbeitsbreite zu verkleinern, siehe 
Abbildung :
1. Ziehen Sie die Sicherungsklammer 

über den Bolzen (15) und ziehen 
Sie den Bolzen (15) ab.

2. Ziehen Sie den äußeren Teil des 
Hackmessers (7) von der Antriebs-
welle (16) ab.

Überlastschutz: Bei Überlastung 
schaltet der Motor automatisch ab. 

Das Gerät ist erst nach vollständiger Ab-
kühlung wieder betriebsbereit. 

Reinigung/Wartung

Lassen Sie Arbeiten, die nicht in die-
ser Betriebsanleitung beschrieben 

sind, von unserem Service-Center durchfüh-
ren. Verwenden Sie nur Originalteile. 

Schalten Sie vor allen Wartungs- 
und Reinigungsarbeiten das Gerät 

aus, ziehen Sie den Netzstecker und war-
ten Sie den Stillstand der Hackmesser (7) 
ab. Es besteht Verletzungsgefahr und die 
Gefahr eines Stromschlags.

Führen Sie folgende Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten regelmäßig durch. Dadurch 
ist eine lange und zuverlässige Nutzung 
gewährleistet.

Allgemeine Reinigungs- und 
Wartungsarbeiten

Spritzen Sie das Gerät nicht 
mit Wasser ab und reinigen 

Sie es nicht unter fließendem Was-
ser. Es besteht Gefahr von Strom-
schlag und das Gerät könnte be-
schädigt werden.

Tragen Sie bei Reinigungs- und 
Wartungsarbeiten Schutzhandschu-

he, um Schnittverletzungen zu vermeiden.

Reinigen Sie das Gerät nach jedem Ge-
brauch gründlich. Halten Sie das Gerät 
stets sauber. Verwenden Sie keine Reini-
gungs- bzw. Lösungsmittel.

• Entfernen Sie anhaftende Boden- und 
Schmutzreste an Hackmessern (7), An-
triebswelle ( 16), Geräteoberfläche 
und Lüftungsschlitzen mit einer Bürste 
oder mit einem trockenen Lappen. 

• Sprühen oder reiben Sie die Hackmes-
ser (7) mit einem biologisch abbauba-
ren Öl ein.

• Reinigen Sie verschmutzte Griffe mit 
einem feuchten Tuch.

• Kontrollieren Sie das Gerät vor jedem 
Gebrauch auf offensichtliche Mängel 
wie lose, abgenutzte oder beschädigte 
Teile. Prüfen Sie den festen Sitz aller 
Muttern, Bolzen und Schrauben. 

• Überprüfen Sie Abdeckungen und 
Schutzeinrichtungen auf Beschädigun-
gen und korrekten Sitz. Tauschen Sie 
diese gegebenenfalls aus.
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 Hackmesser austauschen

Das Gerät ist mit 6 Hackmessern (7) 
(2 einzelne und 2 doppelte) ausgestattet, 
die problemlos paarweise zu wechseln sind.

Tauschen Sie immer beide 
Messerpaare gleichzeitig aus, 

um Schäden durch Unwucht am 
Gerät zu vermeiden.

Schalten Sie das Gerät aus, ziehen 
Sie den Netzstecker und warten Sie 

den Stillstand der Hackmesser (7) ab.

1. Ziehen Sie die Sicherungsklammer über 
den Bolzen (15) und ziehen Sie den 
Bolzen (15) ab.

2. Ziehen Sie den äußeren Teil des Hackmes-
sers (7) von der Antriebswelle (16) ab.

3. Lösen Sie die selbstsichernde Mutter 
(SW 13) von der Sechskantschraube 
(17) (SW 13) und ziehen Sie den in-
neren Teil des Hackmessers (7) von der 
Antriebswelle (16) ab.

4. Reinigen Sie die Antriebswelle (16) mit 
biologisch abbaubarem Öl.

5. . Schieben Sie die neuen Hackmesser 
(7) so auf die Antriebswelle (16) auf, 
dass die Bohrungen der Messerachse 
mit den Bohrungen auf der Antriebswel-
le (16) übereinstimmen.

Achten Sie auf die korrekte 
Drehrichtung der Hackmesser 

(7). Die abgeschrägte Kante der 
Hackmesser (7) muss in Laufrich-
tung der Hackmesser (7) Richtung 
Boden zeigen. 
Die Laufrichtung ist mit einem Pfeil 
auf dem Gerätegehäuse angegeben.

6. Schieben Sie die Sechskantschrau-
be (17) durch die Bohrung, die sich 
näher am Getriebe (8) befindet, 
und schrauben Sie eine neue selbst-
sichernde Mutter auf.

7. Schieben Sie den Bolzen (15) durch 
die äußere Bohrung und sichern Sie 
ihn mit der Sicherungsklammer.

Montieren Sie die die Siche-
rungsklammer des Bolzens 

(15) so, dass sie gegen die Lauf-
richtung der Hackmesser schließt. 

 Transport

Das Gerät besitzt eine Transport-Position 
und drei Arbeitspositionen.

1. Halten Sie das Gerät mit einer Hand 
gut am Mittelholm (3) fest.

2. Zum Wechsel der Position lösen Sie 
die Verriegelung des Fahrgestells (18), 
indem Sie am Ring ziehen.

3. Wählen Sie die Transportposition (19).
4. Zum Arbeiten wechseln Sie in eine der 

Arbeitspositionen (20).

Lagerung

• Lassen Sie den Motor abkühlen, bevor 
Sie das Gerät in geschlossenen Räumen 
abstellen.

• Bewahren Sie das Gerät gereinigt, tro-
cken und außerhalb der Reichweite von 
Kindern auf.

• Umhüllen Sie das Gerät nicht mit Kunst-
stoffsäcken, da sich Feuchtigkeit bilden 
könnte.

Gerät zusammenklappen:
Um Platz zu sparen, kann das Gerät zu-
sammengeklappt werden.
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 Lockern Sie die Flügelmuttern (11) 
und klappen Sie die Holme (1+3), 
wie abgebildet, zusammen.  
Die Kabel dürfen dabei nicht einge-
klemmt werden.

 Lösen Sie die Verriegelung des 
Fahrgestells (18), indem Sie am 
Ring ziehen und wählen Sie die 
Transportposition (19).

Das Gerät darf nicht mit um-
geklapptem Griffholm be-

nutzt werden. Es besteht Verlet-
zungsgefahr.

Entsorgung/
Umweltschutz

Führen Sie Gerät, Zubehör und Verpa-
ckung einer umweltgerechten Wiederver-
wertung zu.

 Elektrogeräte gehören nicht in den 
Hausmüll. Das Symbol der durchge-
strichenen Mülltonne bedeutet, dass 
dieses Produkt am Ende der Nut-
zungszeit nicht über den Haushalts-
müll entsorgt werden darf.

Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte: Verbraucher sind ge-
setzlich dazu verpflichtet, Elektro- und Elek-
tronikgeräte am Ende ihrer Lebensdauer 
einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zuzuführen. Auf diese Weise wird eine um-
welt- und ressourcenschonende Verwertung 
sichergestellt.
Je nach Umsetzung in nationales Rechtkön-
nen Sie folgende Möglichkeiten haben:
• an einer Verkaufsstelle zurückgeben,
• an einer offiziellen Sammelstelle abge-

ben,
• an den Hersteller/Inverkehrbringer zu-

rücksenden.

Nicht betroffen sind den Altgeräten bei-
gefügte Zubehörteile und Hilfsmittel ohne 
Elektrobestandteile.

Zusätzliche Entsorgungshinweise für 
Deutschland nach Elektro- und Elektro-
nikgerätegesetz: Das Gerät ist bei ein-
gerichteten Sammelstellen, Wertstoffhöfen 
oder Entsorgungsbetrieben abzugeben. Zu-
dem sind Vertreiber von Elektro- und Elek-
tronikgeräten sowie Vertreiber von Lebens-
mitteln zur Rücknahme verpflichtet. LIDL 
bietet Ihnen Rückgabemöglichkeiten direkt 
in den Filialen und Märkten an. Rückgabe 
und Entsorgung sind für Sie kostenfrei. 
Beim Kauf eines Neugerätes haben Sie 
das Recht, ein entsprechendes Altgerät un-
entgeltlich zurückzugeben. 
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, 
unabhängig vom Kauf eines Neugerätes, 
unentgeltlich (bis zu drei) Altgeräte abzu-
geben, die in keiner Abmessung größer als 
25 cm sind.
Bitte entnehmen Sie vor der Rückgabe Bat-
terien oder Akkumulatoren, die nicht vom 
Altgerät umschlossen sind, sowie Lampen, 
die zerstörungsfrei entnommen werden 
können und führen diese einer separaten 
Sammlung zu. 

Garantie

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Ga-
rantie ab Kaufdatum. 
Im Falle von Mängeln dieses Geräts stehen 
Ihnen gegen den Verkäufer des Geräts 
gesetzliche Rechte zu. Diese gesetzlichen 
Rechte werden durch unsere im Folgenden 
dargestellte Garantie nicht eingeschränkt. 

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufda-
tum. Bitte bewahren Sie den Original-Kas-
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senbon gut auf. Diese Unterlage wird als 
Nachweis für den Kauf benötigt. 
Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem 
Kaufdatum dieses Geräts ein Material- oder 
Fabrikationsfehler auf, wird das Gerät von 
uns – nach unserer Wahl – für Sie kostenlos 
repariert oder ersetzt. Diese Garantieleis-
tung setzt voraus, dass innerhalb der Drei-
Jahres-Frist das defekte Gerät und der Kauf-
beleg (Kassenbon) vorgelegt und schriftlich 
kurz beschrieben wird, worin der Mangel 
besteht und wann er aufgetreten ist. 
Wenn der Defekt von unserer Garantie ge-
deckt ist, erhalten Sie das reparierte oder 
ein neues Gerät zurück. Mit Reparatur 
oder Austausch des Geräts beginnt kein 
neuer Garantiezeitraum. 

Garantiezeit und gesetzliche  
Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Gewähr-
leistung nicht verlängert. Dies gilt auch für 
ersetzte und reparierte Teile. Eventuell schon 
beim Kauf vorhandene Schäden und Mängel 
müssen sofort nach dem Auspacken gemel-
det werden. Nach Ablauf der Garantiezeit 
anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig.

Garantieumfang
Das Gerät wurde nach strengen Qualitäts-
richtlinien sorgfältig produziert und vor 
Anlieferung gewissenhaft geprüft.

Die Garantieleistung gilt für Material- oder 
Fabrikationsfehler. Diese Garantie erstreckt 
sich nicht auf Geräteteile, die normaler Ab-
nutzung ausgesetzt sind und daher als Ver-
schleißteile angesehen werden können (z. B. 
Hackmesser) oder für Beschädigungen an 
zerbrechlichen Teilen (z. B. Schalter).
Diese Garantie verfällt, wenn das Gerät 
beschädigt, nicht sachgemäß benutzt oder 
nicht gewartet wurde. Für eine sachgemäße 
Benutzung des Geräts sind alle in der Be-

triebsanleitung aufgeführten Anweisungen 
genau einzuhalten. Verwendungszwecke 
und Handlungen, von denen in der Betriebs-
anleitung abgeraten oder vor denen ge-
warnt wird, sind unbedingt zu vermeiden.
Das Gerät ist lediglich für den privaten 
und nicht für den gewerblichen Gebrauch 
bestimmt. Bei missbräuchlicher und unsach-
gemäßer Behandlung, Gewaltanwendung 
und bei Eingriffen, die nicht von unserer 
autorisierten Service-Niederlassung vorge-
nommen wurden, erlischt die Garantie.

Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anlie-
gens zu gewährleisten, folgen Sie bitte den 
folgenden Hinweisen:
• Bitte halten Sie für alle Anfragen den 

Kassenbon und die Identifikationsnum-
mer (IAN 436512_2304) als Nachweis 
für den Kauf bereit.

• Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte 
dem Typenschild.

• Sollten Funktionsfehler oder sonstige 
Mängel auftreten, kontaktieren Sie zu-
nächst die nachfolgend benannte Servi-
ceabteilung telefonisch oder per E-Mail. 
Sie erhalten dann weitere Informationen 
über die Abwicklung Ihrer Reklamation.

• Ein als defekt erfasstes Gerät können 
Sie, nach Rücksprache mit unserem Kun-
denservice, unter Beifügung des Kauf-
belegs (Kassenbons) und der Angabe, 
worin der Mangel besteht und wann er 
aufgetreten ist, für Sie portofrei an die 
Ihnen mitgeteilte Service-Anschrift über-
senden. Um Annahmeprobleme und Zu-
satzkosten zu vermeiden, benutzen Sie 
unbedingt nur die Adresse, die Ihnen 
mitgeteilt wird. Stellen Sie sicher, dass 
der Versand nicht unfrei, per Sperrgut, 
Express oder sonstiger Sonderfracht 
erfolgt. Senden Sie das Gerät bitte inkl. 
aller beim Kauf mitgelieferten Zubehör-
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teile ein und sorgen Sie für eine ausrei-
chend sichere Transportverpackung.

Reparatur-Service

Sie können Reparaturen, die nicht der Ga-
rantie unterliegen, gegen Berechnung von 
unserer Service-Niederlassung durchführen 
lassen. Sie erstellt Ihnen gerne einen Kos-
tenvoranschlag. Wir können nur Geräte 
bearbeiten, die ausreichend verpackt und 
frankiert eingesandt wurden.
Achtung: Bitte senden Sie Ihr Gerät gereinigt 
und mit Hinweis auf den Defekt an unsere 
Service-Niederlassung. Nicht angenommen 
werden unfrei, per Sperrgut, Express oder 
mit sonstiger Sonderfracht, eingeschickte Ge-
räte. Die Entsorgung Ihrer defekten eingesen-
deten Geräte führen wir kostenlos durch.

Service-Center

DE  Service Deutschland
 Tel.: 0800 54 35 111
 E-Mail: grizzly@lidl.de
 IAN 436512_2304

AT  Service Österreich
Tel.: 0800 44 77 44

 E-Mail: grizzly@lidl.at
 IAN 436512_2304

CH
 Service Schweiz

 Tel.: 0800 56 44 33
 E-Mail: grizzly@lidl.ch
 IAN 436512_2304

Importeur

Bitte beachten Sie, dass die folgende 
Anschrift keine Serviceanschrift ist. Kon-
taktieren Sie zunächst das oben genannte 
Service-Center.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
GERMANY
www.grizzlytools.de

Ersatzteile/Zubehör

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie unter www.grizzlytools.shop

Sollten Sie Probleme mit dem Bestellvorgang haben, verwenden Sie bitte das Kontaktfor-
mular. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an das „Service-Center“ (siehe Seite 18).

Übersicht Explosionszeichnung Bezeichnung Bestellnr.

7 1-4, 20-22 Hackmesser-Satz links/rechts 91110050

5, 6, 22-24 52-55 Rad-Set links/rechts 91110053

11 71-74 Schraube, Flügelmutter,  
Unterlegscheibe

91110056

45-46 Kohlebürsten-Satz 91110052
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Fehlersuche

Problem Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Gerät startet nicht

Netzspannung fehlt

Steckdose, Netzanschluss-
leitung, Leitung, Netzstecker 
prüfen, ggf. Reparatur durch 
Elektrofachmann. 
Haussicherung prüfen

Entriegelungsknopf ( 13) und/ 
oder Starthebel ( 14) defekt

Reparatur durch KundendienstKohlebürsten abgenutzt

Motor defekt

Ungewöhnliche 
Geräusche

Hackmesser (7) blockiert Blockierungen der Hackmesser 
lösen

Hackmesser (7) beschädigt Hackmesser austauschen

Lose oder abgenutzte Schrauben 
und Muttern o. Ä.

Überprüfen Sie alle Schrauben, 
Muttern etc. auf festen Sitz und 
ziehen Sie diese ggf. wieder fest.
Kontaktieren Sie den Kunden-
dienst, wenn die Geräusche 
weiterhin bestehen.

Schlechte 
Arbeitsleistung,
Gerät läuft schwer

Hackmesser (7) falsch montiert Hackmesser richtig montieren

Hackmesser (7) stumpf oder 
beschädigt Hackmesser (7) austauschen

Starke Vibrationen
Hackmesser (7) beschädigt Hackmesser (7) austauschen

Arbeitstiefe zu niedrig Arbeitstiefe anpassen
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Introduction

Toutes nos félicitations pour l’achat de 
votre nouvel appareil. Vous avez ainsi 
choisi un produit de qualité supérieure. 
La qualité de l’appareil a été vérifiée pen-
dant la production et il a été soumis à un 
contrôle final. Le fonctionnement de votre 
appareil est donc ainsi garanti.

La notice d’utilisation fait partie de 
ce produit. Elle contient des instruc-

tions importantes pour la sécurité, l’utilisa-
tion et l’élimination des déchets. Avant 
d’utiliser ce produit, lisez attentivement les 
consignes d’emploi et de sécurité. N’utili-
sez le produit que tel que décrit et unique-
ment pour les domaines d’emploi indiqués. 
Conservez cette notice et remettez-la avec 
tous les documents si vous cédez le produit 
à un tiers.

Fins d’utilisation

L’appareil est destiné à bêcher le sol, à 
broyer les mottes de terre et à mélanger 
l’engrais, la tourbe et le compost dans le 
domaine domestique. 
Toute autre utilisation qui n’est pas autori-
sée explicitement dans ce mode d’emploi 
peut entraîner l’endommagement de 
l’appareil et comporter un danger sérieux 
envers l’utilisateur. 
L’opérateur ou l’utilisateur est responsable 
des accidents ou des dommages causés 
à d’autres personnes ou aux biens de ces 
dernières. 
L’appareil est destiné à être utilisé par des 
adultes. L’utilisation de l’appareil est inter-
dite aux enfants ainsi qu’aux personnes 
n’ayant pas pris connaissance de ce mode 
d’emploi. Il est interdit d’utiliser l’appareil 
en cas de pluie ou dans un environnement 
humide.
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Le fabricant décline toute responsabilité 
pour les dommages qui ont été causés par 
une utilisation non conforme aux prescrip-
tions ou par une utilisation incorrecte.

Description générale

Vous trouverez les images cor-
respondantes à l’arrière et à 

l’avant de ce document, sur la couverture.

Matériel livré

Retirez prudemment l’appareil de l’embal-
lage et vérifiez si les pièces suivantes sont 
complètes :
- Appareil
- Longeron de poignée
- 2x Longeron central
- 2x roue avec capuchon de roue
- 2x anneau de blocage
- 2x rondelle
- 4x vis
- 4x écrou à ailettes
- 4x rondelle
- 1x serre-câbles
- Notice d’utilisation 

Description du 
fonctionnement

Le cultivateur de jardin dirigé à la main est 
équipé d’un moteur électrique ne néces-
sitant aucun entretien et d’un engrenage 
lubrifié par bain d’huile. 
Le dispositif de coupe de l’appareil est com-
posé de 6 lames de broyage en rotation 
pénétrant automatiquement dans le sol.
La tringlerie en aluminium se rabat pour 
permettre un rangement plus facile.
Les descriptions suivantes expliquent la 
fonction des différentes pièces.

Apercu

1 Poignée
2 Câble d‘alimentation
3 Longeron central
4 Longeron inférieur
5 Châssis
6 Roue
7 Lame de broyage
8 Transmission
9 Carter moteur
10 Serre-câbles
11 Vis, écrou à ailettes, rondelle

 12 Décharge de traction
 13 Bouton de déverrouillage
 14 Levier de démarrage

 15 Boulon avec étrier de sécurité
 16 Arbre d‘entraînement
 17 Écrou (autobloquant), vis à six pans

 18 Verrouillage bâti de châssis
 19 Position de transport
 20 Position de travail
 20.1 Position de travail (sans limite de 

profondeur)
 20.2 Position de travail (avec limite de 

profondeur)

 21 Câble de l’appareil

 22 Rondelle
 23 Anneau de blocage
 24 Capuchon de roue

Données techniques

Motobineuse 
électrique  .................PGK 1500 A1
Puissance absorbée du moteur 

(P) .........................................1500 W
Tension d’entrée nominale 

(U) .............................. 230 V~, 50 Hz
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Vitesse de rotation à vide 
(n0) ...................... 380 min-1 (tours/min)

Classe de protection ..........................  II
Mode de protection .................. IPX4 *
Largeur de travail ................... max 40 cm
Profondeur de travail ............. max. 20 cm
Nombre de lames de broyage ............... 6
Poids (m) ....................................10,5 kg
Niveau de pression acoustique 

(LpA) ....................... 80,9 dB, KpA= 3 dB
Niveau sonore (LWA)

mesuré ..............91,2 dB, KWA= 1,99 dB
garanti ..................................... 93 dB

Vibration (ahw) .....< 2,5 m/s2; K= 1,5 m/s2

* La fiche est uniquement appropriée pour 
l’intérieur

Les valeurs acoustiques et celles relatives 
aux vibrations ont été calculées sur la base 
des normes et des dispositions mention-
nées dans la déclaration de conformité.

La valeur d’émission d’oscillation donnée a 
été mesurée d’après une procédure d’essai 
aux normes et peut être utilisée pour compa-
rer un outil électrique avec un autre outil. 
La valeur totale de vibrations déclarée peut 
également être utilisée pour une évaluation 
préliminaire de l’exposition.

Avertissement : La valeur d’émission 
d’oscillation peut, pendant l’utilisa-

tion réelle de l’outil électrique, différer de 
la valeur d’indication, selon la manière 
dont l’outil électrique est utilisé. 
Il est nécessaire de fixer des mesures de sé-
curité pour la protection de l’opérateur qui 
sont fondées sur une estimation du décharge-
ment pendant les conditions réelles d’utilisa-
tion (de ce fait, toutes les parties du cycle de 
fonctionnement sont à prendre en considéra-
tion, par exemple, les durées pendant les-
quelles l’outil électrique est mis hors circuit et 

les durées pendant lesquelles il est, certes al-
lumé, mais ne subit aucune charge). 

Consignes de sécurité

Ce chapitre traite des consignes de sécuri-
té élémentaires à respecter impérativement 
lors de l’utilisation de la bineuse électrique.

Symboles utilisés dans le 
mode d’emploi

 Symbole de danger et 
indications relatives à 
la prévention de dom-
mages corporels ou 
matériels

 Risque de brûlure !

 Symbole d’interdiction et 
indications relatives à la pré-
vention de dommages.

 Débranchez la fiche de la 
prise du secteur

 Portez des gants de protec-
tion lors les travaux d’entre-
tien et de nettoyage afin 
d’éviter de vous blesser en 
vous coupant.

 Symboles de remarque et infor-
mations permettant une meil-
leure utilisation de l‘appareil

Inscriptions sur l’appareil

   Attention !  
Lire le mode d’emploi.

 Attention ! Protéger de la 
pluie et de l’humidité.
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 Portez des gants de 
protection.

 Portez des chaussures de 
sécurité.

 Portez des lunettes de 
protection

 Risque de blessures provo-
quées par les éléments pro-
jetés ! Veiller à ce que les 
autres personnes se tiennent 
éloignées de la zone de 
risques.

 Attention ! Éteindre et 
débrancher l’appareil avant 
de procéder au nettoyage 
ou à l’entretien.

 Danger dû à un câble élec-
trique détérioré. Veiller à 
ce que les câbles de bran-
chement ne se trouvent pas 
à proximité des lames de 
broyage !

 Risque de blessures pro-
voquées par les éléments 
rotatifs ! Une fois l’appa-
reil éteint, les lames de 
broyage continuent de fonc-
tionner pendant quelques 
secondes. Attendre l’arrêt 
total de l’appareil.

 Direction

93
 Affichage du niveau de puis-
sance sonore LWA en dB.

 Classe de protection II 
(Double isolation)

 Les appareils électriques ne 
font pas partie des déchets 
ménagers. 

 La fiche est uniquement appro-
priée pour l’intérieur

Consignes générales de 
sécurité

 Avertissement ! Cet appareil 
peut occasionner des bles-
sures sérieuses en cas d’utili-
sation incorrecte. Lisez minu-
tieusement ce mode d’emploi 
et familiarisez-vous avec 
toutes les pièces avant de 
vous servir de cet appareil. 

 Si le câble d’alimentation de 
cet appareil est endommagé, 
il doit être remplacé par un 
câble d’alimentation spécial 
qui est disponible chez le 
fabricant ou auprès de son 
service après-vente.

 Veuillez lire les consignes de 
sécurité suivantes pour éviter 
des dommages personnels et 
matériels.

Préparation :
•  Cet appareil n’est pas prévu pour 

être utilisé par des personnes 
dont les capacités physiques, 
sensorielles ou mentales sont ré-
duites, ou des personnes dénuées 
d’expérience ou de connais-
sance, sauf si elles ont pu béné-
ficier, par l’intermédiaire d’une 
personne responsable de leur 
sécurité, d’une surveillance ou 
d’instructions préalables concer-
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nant l’utilisation de l’appareil.
•  Il convient de surveiller les 

enfants pour s’assurer qu’ils ne 
jouent pas avec l’appareil.

• L’appareil ne peut être utilisé que 
par des personnes suffisamment 
formées.

•  Ne permettez jamais à des 
enfants ou à d’autres personnes 
ne connaissant pas le mode 
d’emploi d’utiliser l’appareil. 
Il se peut que des dispositions 
locales fixent l’âge minimum de 
l‘utilisateur.

• N’utilisez jamais l’appareil lorsque 
des personnes, notamment des en-
fants et des animaux domestiques, 
se trouvent à proximité. 

• N’oubliez pas que l’utilisateur 
est responsable des accidents 
affectant d’autres personnes ou 
leurs biens.

• Familiarisez-vous avec votre 
environnement et veillez aux 
risques que vous pourriez éven-
tuellement ne pas entendre lors 
du fonctionnement de l’appareil.

• Veuillez vérifier entièrement le 
terrain sur lequel l’appareil sera 
mis en marche, et veuillez élimi-
ner les pierres, bâtons, câbles 
ou autres corps étrangers sus-
ceptibles de s’accrocher et d’être 
projetés.

• Inspectez complètement la zone 
où l‘appareil sera utilisé et reti-
rez toutes les pierres, bâtons, fils 
ou autres objets étrangers qui 
pourraient être attrapés et jetés. 

• Portez des vêtements de travail 
appropriés comme des chaussures 
sécurité avec semelle antidé-
rapante et un pantalon long et 
robuste. N’utilisez pas l’appareil 

si vous êtes pieds nus ou que vous 
portez des sandales ouvertes.

• Portez des vêtements appropriés 
convenables. Ne portez aucun 
habit large ou parure. Mainte-
nez vos cheveux, habits et gants 
loin des parties mobiles. Les 
habits légers, les parures ou les 
longs cheveux peuvent être saisis 
par les parties mobiles.

• Ne mettez pas l’appareil en 
marche lorsqu’il ne se trouve pas 
en position de fonctionnement afin 
d’éviter toute blessure par coupure. 

• Effectuez un contrôle à vue avant 
chaque utilisation de l’appareil. 
N’utilisez pas l’appareil si les 
dispositifs de sécurité (par ex. 
le blocage anti-démarrage ou 
la protection de sécurité), les 
pièces du dispositif de coupe 
ou des boulons font défaut, sont 
usés ou endommagés. Assurez-
vous plus particulièrement que le 
câble du branchement électrique 
et le levier de démarrage ne 
sont pas endommagés. 

• Afin d’éviter tout déséquilibre, 
les outils et les boulons endom-
magés ne peuvent être rempla-
cés que par jeu complet.

• Utilisez uniquement les pièces de 
rechange et les accessoires qui 
sont fournis et recommandés par 
le fabricant. L’utilisation de pièces 
non originales entraîne la perte 
immédiate du droit de garantie.

Travailler avec l’appareil :

 Veillez à maintenir vos pieds 
et vos mains à distance des 
lames de broyage lorsque 
vous utilisez l’appareil, 
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notamment lors de la mise en 
marche. Risque de blessure.

• Respectez les mesures de protec-
tion contre le bruit et les régle-
mentations locales. 

• Il est interdit d’utiliser l’appareil 
pour concasser des pierres ou 
bêcher la pelouse. Vous risque-
riez d’endommager l’appareil.

• N’utilisez pas l’appareil en cas de 
pluie, d’intempéries, ni dans un 
environnement humide (comme 
par ex. près d’un étang de jardin 
ou d’une piscine). Travaillez uni-
quement à la lumière du jour ou 
avec un bon éclairage.

• N’utilisez l’appareil que si vous 
vous sentez en état de le faire. 
N’utilisez pas l’appareil si vous 
êtes fatigué, déconcentré ou si 
vous avez consommé de l’alcool 
ou pris des médicaments. Faites 
toujours une pause au moment 
approprié. 

• Veillez à conserver une bonne 
stabilité, notamment lorsque vous 
utilisez l’appareil sur un endroit 
pentu. Travaillez toujours perpen-
diculairement à la pente, jamais 
vers le haut ni vers le bas. Soyez 
particulièrement prudent lorsque 
vous effectuez un changement de 
direction sur la pente. N’utilisez 
pas l’appareil sur des pentes 
excessivement raides. 

• En cas de risque de glissage sur 
le terrain pentu, l’appareil doit 
être maintenu par une seconde 
personne à l’aide d’une perche 
ou d’un câble. La seconde per-
sonne doit se trouver au-dessus 
de l’appareil à une distance suf-
fisante des outils de travail.

• Tenez toujours l’appareil à deux 
mains pendant l’utilisation. 

• Assurez-vous que les poignées 
sont sèches et propres. 

 Attention lorsque vous allez en 
marche arrière. Vous pouvez ris-
quer de trébucher !

• Soyez particulièrement prudent 
si vous faites demi-tour avec la 
machine ou si quelqu’un s’ap-
proche de vous.

• Si le soc du sarcleur est blo-
qué par un corps hétérogène, 
éteignez l’appareil et retirez la 
prise de courant. Retirez le corps 
hétérogène (par exemple, une 
racine) avant de remettre l’appa-
reil en service.

• Ne travaillez pas avec un appa-
reil endommagé, incomplet 
ou modifié sans l’accord du 
fabricant. N’utilisez surtout pas 
l’appareil lorsque les dispositifs 
de protection sont endommagés 
ou font défaut. 

• Ne surchauffez pas l’appareil. 
Travaillez uniquement conformé-
ment à la gamme de puissance 
indiquée. N’utilisez pas de ma-
chines à faible puissance pour 
des travaux difficiles. N’utilisez 
pas votre appareil à des fins 
auxquelles il n’est pas destiné.

• Évitez d’effectuer tout endomma-
gement sur l’appareil. N’ajoutez 
pas de poids supplémentaires 
et ne tirez pas l’appareil sur un 
support solide comme du carre-
lage ou des marches d’escalier.

• Méfiez-vous des dangers, en 
particuliers lorsque vous travail-
lez des sols difficile (pierreux, 
dur ou similaire).
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Interruptions du travail :

 Attention ! Une fois l’appareil 
éteint, les lames de broyage 
continuent de fonctionner 
pendant quelques secondes. 
Attendez qu’elles s’arrêtent 
complètement. Risque de 
blessure.

• Il est interdit de soulever ou de 
transporter l’appareil pendant 
que le moteur fonctionne. Étei-
gnez l’appareil lorsque vous 
changez de zone de travail 
et attendez que les lames de 
broyage s’arrêtent complète-
ment. Débranchez ensuite la 
fiche électrique.

• Ne laissez jamais l’appareil sur 
votre lieu de travail sans surveil-
lance.

• Éteignez l’appareil, attendez 
que les lames de broyage s’ar-
rêtent complètement et débran-
chez la fiche électrique : 

 -  toujours lorsque vous quittez 
la machine, 

 -  lorsque vous retirez de la terre 
et des restes de végétaux, 

 -  lorsque vous n’utilisez pas 
l’appareil, 

 -  lors de tous les travaux de net-
toyage et d’entretien, 

 -  lorsque le câble de bran-
chement est endommagé ou 
emmêlé,

 -  lorsque l’appareil rencontre 
un obstacle lors de l’utilisation 
ou que des vibrations inhabi-
tuelles surviennent. Dans ce 
cas, vérifiez si l’appareil a été 
endommagé et faites-le éven-
tuellement réparer.

• N’utilisez pas l’appareil à 
proximité de liquides ou de gaz 
inflammables. Risque d‘incendie 
ou d’explosion en cas du non 
respect de cette règle.

Entretien et stockage :

• Veillez à ce que tous les écrous, 
boulons et vis soient bien serrés 
et que l’appareil soit en bon état.

• N’essayez pas de réparer l’ap-
pareil vous-même, à moins que 
vous ne disposiez des qualifica-
tions requises. Confiez tous les 
travaux qui ne sont pas détaillés 
dans notre mode d’emploi à 
notre centre de services. 

• Conservez l’endroit à un endroit 
sec et hors de portée des enfants.

• Servez-vous de votre appareil 
avec soin. Veillez à ce que les 
outils soient tranchants et propres 
afin de pouvoir effectuer un tra-
vail de qualité en toute sécurité. 

• Respectez les consignes d’entre-
tien.

Sécurité électrique :

 Attention ! Il est interdit d’uti-
liser l’appareil si le câble de 
branchement électrique et la 
rallonge sont endommagés. 
Risque de décharge électrique.

• Maintenez le câble de branche-
ment électrique à distance des 
outils de coupe. Le câble élec-
trique doit toujours se trouver der-
rière la personne utilisant l’appa-
reil. Débranchez immédiatement 
l’appareil si le câble est endom-
magé au cours de l’utilisation. 
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 Ne touchez en aucun cas le 
câble électrique tant que la fiche 
électrique n’a pas été retirée.

• Veillez à ce que la tension élec-
trique concorde avec les indica-
tions de la plaque signalétique.

• Évitez tout contact corporel avec 
les éléments reliés à la terre (par 
ex. clôtures métalliques, poteaux 
métalliques).

• L’accouplement de la rallonge 
doit être protégé contre les 
éclaboussures, être composé 
en caoutchouc ou recouvert de 
caoutchouc. N’utilisez que des 
rallonges qui sont destinées à 
une utilisation en extérieur et 
présentent le marquage corres-
pondant. Le profil du toron de la 
rallonge doit présenter 2,5 mm2 
minimum. Déroulez toujours 
entièrement un tambour de câble 
avant utilisation. Contrôlez si le 
câble est endommagé.

• Pour fixer la rallonge, utilisez la 
suspension de câble prévue à 
cet effet.

• Ne portez pas l’appareil par le 
câble. Ne vous servez-vous pas 
du câble pour retirer la fiche de 
la prise. Protégez le câble de la 
chaleur, de l’huile et des bords 
tranchants.

•  Raccordez l’appareil à une prise 
protégée par un disjoncteur 
différentiel (Residual Current De-
vice) réagissant dès que l’inten-
sité dépasse 30 mA.

Autres risques

Même si vous utilisez cet outil 
électrique de manière conforme, il 
existe malgré tout d’autres risques. 

Les dangers suivants peuvent se 
produire en fonction de la méthode 
de construction et du modèle de 
cet outil électrique :
a) Coupures
b) Dommages affectant l’ouïe si 

aucune protection d’ouïe appro-
priée n’est portée.

c) Ennuis de santé engendrés par 
les vibrations affectant les bras 
et les mains si l’appareil est uti-
lisé pendant une longue période 
ou s’il n’est pas employé de ma-
nière conforme ou correctement 
entretenu.

 Avertissement ! Pendant 
son fonctionnement cet outil 
électrique produit un champ 
électromagnétique qui, dans 
certaines circonstances, peut 
perturber des implants médi-
caux actifs ou passifs. Pour 
diminuer le risque de bles-
sures graves ou mortelles, 
nous recommandons aux per-
sonnes portant des implants 
médicaux de consulter leur 
médecin et le fabricant de 
l’implant médical avant d’uti-
liser cette machine.

Instructions de montage

 Débranchez la fiche électrique 
avant d’effectuer tout travail sur 
l’appareil.

 Veillez lors du montage à ne pas 
pincer le câble de l’appareil (21) et 
à ce qu’il ait suffisamment de jeu.
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 Monter/démonter les 
roues

 Monter les roues
1.  Montez les roues (6) à droite et à 

gauche sur le châssis (5).
2. Enfichez respectivement une rondelle 

(22) à droite et à gauche sur le châssis 
(5).

3. Enfichez respectivement un anneau de 
blocage (23) au travers du châssis (5). 

4. Glissez les anneaux de blocage (23) 
sur les extrémités du châssis (5).

5. Clipsez de chaque côté un capuchon 
de roue (24) dans les roues (6).

 Démonter les roues
1. Saisissez les capuchons de roue (24) et 

retirez-les.
2. Retirez les anneaux de blocage (23).
3. Retirez les rondelles (22).
4. Enlevez les roues (6) du châssis (5) en 

tirant.

 Montage des longerons 
de poignée

1.  Fixez le longeron central (3) sur le 
longeron inférieur (4). Pour la fixation, 
utilisez une vis, un écrou à ailettes et 
une rondelle (11).

2. Fixez le longeron de poignée (1) sur le 
longeron central (3). Pour la fixation, 
utilisez une vis, un écrou à ailettes et 
une rondelle (11).

 Lorsque le montage est correct, les 
extrémités de la poignée sont orien-
tées à l’opposé de la face avant de 
l’appareil (voir figure ). 

3. Fixez le câble de l’appareil (21) à 
l’aide des serre-câbles (10).

Utilisation

 Respectez la protection sonore et 
les directives locales. 

 Avant la mise en service

1. Dépliez les longerons (1+3).
2. Fixez les longerons (1+3) avec les 

écrous à ailettes (11).
3. D’une main, tenez fermement l’appareil 

par le longeron central (3).
4. Détachez le verrouillage du châssis 

(18) en tirant sur l’anneau.
5. Basculez sur l’une des positions de tra-

vail (20).
 Position (20.1) : Position de travail sans 

limite de profondeur
 Position (20.2) : Position de travail avec 

limite de profondeur ; 
 Les deux positions (20.2) sont re-

commandées uniquement sur un 
sol déjà préparé/souple.

 Mise en marche et arrêt

 Avant de mettre l’appareil en 
marche, veillez  à ce qu’il ne soit 
pas en contact avec d’autres objets 
et tenez-le fermement à deux mains. 

1. Branchez le câble de rallonge au câble 
d’alimentation (2) de l’appareil.

2. Pour le système anti-traction, formez 
une boucle avec l’extrémité de la ral-
longe et accrochez-la dans le système 
anti-traction (12).

3. Branchez l’appareil à la tension élec-
trique.

4. Pour mettre l’appareil en marche, ap-
puyez sur le bouton de déverrouillage 
(13) situé sur la poignée et ensuite sur 
le levier de démarrage (14). Relâchez 
le bouton de déverrouillage. 
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 Les lames de broyage (7) commencent 
à tourner et s’enfoncent dans le sol.

5. Relâchez le levier de démarrage (14) 
pour arrêter l’appareil. 

 Attention ! Une fois l’appareil 
éteint, les lames de broyage 
(7) continuent de fonctionner 
pendant quelques secondes. 
Ne touchez pas les lames 
de broyage (7) en rotation. 
Risque de blessure.

Consignes de travail

 Tenez toujours l’appareil à 
deux mains pendant l’utilisa-
tion et maintenez vos pieds à 
distance de l’appareil. Risque 
d’accident pouvant être provo-
qué par les lames de broyage 
(7). Attention lorsque vous 
allez en marche arrière. Vous 
pouvez risquer de trébucher !

 Ne pas toucher l’engrenage – 
Il peut être brûlant après une 
utilisation prolongée.  
Risque de brûlure !

 Éteignez l’appareil après utilisation 
et pour le transport, débranchez 
la fiche électrique et attendez que 
les lames de broyage (7) s’arrêtent 
complètement.

 Vous évitez des risques des 
blessures et des dommages 
de l‘appareil :

• Ne soulevez ou ne tirez jamais l‘appa-
reil lorsque le moteur fonctionne.

• Soulevez l‘appareil lorsque vous souhai-
tez le transporter sur des surfaces dures 

comme le carrelage ou les marches 
d’escaliers.

• Introduisez l’appareil dans le sol à 
vitesse réduite dans des couloirs les plus 
droits possibles. Marcher, ne jamais 
courir avec la machine 

• Travaillez toujours en vous éloignant de 
la prise. Assurez-vous que le câble reste 
à distance de la zone de travail. 

• Vous pouvez au besoin démonter les 
deux lames de broyage (7) externes 
pour réduire la largeur de travail, voir 
figure :
1. Tirez la goupille sur le boulon (15) 

et retirez le boulon (15).
2. Retirez la partie extérieure de la 

lame de broyage (7) de l’arbre 
d’entraînement (16).

 Protection anti-surcharge: le moteur 
s’arrête automatiquement en cas 
de surcharge. L’appareil n’est de 
nouveau prêt à l’emploi qu’une fois 
qu’il a entièrement refroidi. 

Nettoyage/entretien

 Confiez les travaux qui ne sont pas 
détaillés dans notre mode d’emploi 
à notre centre de services. Utilisez 
uniquement des pièces originales. 

 Éteignez l’appareil avant tous les 
travaux d’entretien et de nettoyage, 
débranchez la fiche électrique et 
attendez que les lames de broyage 
(7) s’arrêtent complètement.

Effectuez régulièrement les travaux de net-
toyage et d’entretien suivants. Ceci garantit 
une utilisation longue et fiable :
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Travaux d’entretien et de 
nettoyage généraux

 N’éclaboussez jamais l’appareil 
avec de l’eau (notamment sous 
pression) et ne le nettoyez pas sous 
l’eau courante.

 Portez des gants de protection lors 
les travaux d’entretien et de net-
toyage afin d’éviter de vous blesser 
en vous coupant.

Nettoyez la totalité de l’appareil après 
chaque utilisation. Veillez à ce que l’appa-
reil soit toujours propre. N’utilisez pas de 
produits nettoyants, ni de produits solvants.

• Enlevez à l’aide d’une brosse ou d’un 
chiffon sec les restes de terre et de sale-
tés adhérant à la lame de broyage (7), 
l’arbre d’entraînement ( 16), la surface 
de l’appareil et aux orifices d’aération. 

• Pulvérisez ou frottez les lames de broyage 
à l’aide d’une huile biodégradable.

• Nettoyez les poignées sales à l’aide 
d’un chiffon humide.

• Contrôlez avant chaque utilisation si 
l’appareil présente des vices évidents tels 
que des pièces détachées, usées ou en-
dommagées. Vérifiez si tous les écrous, 
les boulons et les vis sont bien serrés. 

• Contrôlez si les protections et les dispo-
sitifs de protection sont endommagés 
et s’ils sont correctement mis en place. 
Remplacez-les le cas échéant.

 Remplacer les lames de 
broyage

L’appareil est doté de 6 lames de broyage 
(7) (2 lames simples et 2 lames doubles) 
faciles à remplacer par paire.

 Remplacez toujours les deux 
paires de lames en même 
temps afin d’éviter l’endom-
magement de l’appareil dû à 
un déséquilibre.

 Éteignez l’appareil, débranchez 
la fiche électrique et attendez que 
les lames de broyage (7) s’arrêtent 
complètement.

1. Tirez la goupille sur le boulon (15) et 
retirez le boulon (15).

2. Retirez la partie extérieure de la lame 
de broyage (7) de l‘arbre d‘entraîne-
ment (16).

3. Dévissez l’écrou autobloquant (clé 
de 13) de la vis à six pans (17) (clé 
de 14) et retirez la partie intérieure 
de la lame de broyage (7) de l’arbre 
d’entraînement (16).

4. Nettoyez l’arbre d’entraînement avec 
de l’huile biodégradable.

5. Glissez les nouvelles lames de broyage 
(7) sur l’arbre d’entraînement (16) de 
sorte que les perforations du porte-
lames correspondent aux trous sur 
l’arbre d’entraînement (16).

 Vérifiez si le sens de rotation des 
lames de broyage est correct. 
Le bord en biais des lames de 
broyage (7) doit être orienté dans 
le sens de rotation des lames de 
broyage (7) vers le sol.

 Le sens de rotation est indiqué par 
une flèche sur le carter de l’appareil.

6. Insérez la vis à six pans (17) dans la 
perforation le plus près de la transmis-
sion (8) et vissez un nouvel écrou auto-
bloquant.
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7. Poussez le boulon (15) dans la perfo-
ration extérieure et sécurisez-le avec la 
goupille.

 Installez la goupille du bou-
lon (15) de sorte qu‘elle se 
ferme dans le sens contraire 
du sens de rotation des 
lames de broyage 

 Transport

L‘appareil dispose d‘une position de trans-
port et de trois positions de travail

1. D‘une main, tenez fermement l‘appareil 
par le longeron central (3).

2. Pour modifier la position, détachez le 
verrouillage du châssis (18) en tirant 
sur l‘anneau.

3. Sélectionnez la position de transport (19).
4. Pour travailler, basculez sur l‘une des 

positions de travail (20).

Stockage

• Attendez que le moteur refroidisse avant 
de le ranger dans des pièces fermées.

• Conservez l’appareil dans un état 
propre, à un endroit sec et hors de por-
tée des enfants.

• N’emballez pas l’appareil dans des 
sacs en plastique car de l’humidité 
pourrait se former.

Replier l’appareil

L’appareil peut être replié afin de prendre 
moins de place.

 Desserrez les écrous à ailettes (11) 
et repliez les longerons (1+3), 
comme illustré. Les câbles ne 
doivent pas être coincés.

 Détachez le verrouillage du châssis 
(18) en tirant sur l’anneau et sélec-
tionnez la position de transport (19).

 Ne pas utiliser l’appareil 
lorsque le manche est ra-
battu. Vous risquez de vous 
blesser.

Recyclage/protection de 
l’environnement

Introduisez l‘appareil, les accessoires et 
l‘emballage dans un circuit de recyclage 
respectueux de l‘environnement.

 Les appareils électriques ne doivent 
pas être jetés avec les déchets ména-
gers. Le symbole de la poubelle bar-
rée signifie que ce produit ne doit 
pas être jeté avec les déchets ména-
gers à la fin de sa durée de vie.

Directive 2012/19/UE sur les déchets 
d’équipements électriques et électroniques : 
les consommateurs sont légalement tenus de 
recycler, dans le respect de l’environnement, 
les équipements électriques et électroniques 
arrivés en fin de vie. Cela permet de ga-
rantir une valorisation écologique et respec-
tueuse des ressources.
Suivant la transposition en droit national, 
vous pouvez disposer des possibilités su-
ivantes :
• Restitution à un point de vente,
• Restitution à un point de collecte officiel,
• Renvoi au fabricant / au distributeur.
Ne sont pas concernés les accessoires qui 
accompagnent les appareils usagés et les 
moyens auxiliaires sans composants élec-
triques.
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Garantie

Chère cliente, cher client,
Ce produit bénéficie d’une garantie de 3 
ans, valable à compter de la date d’achat. 
En cas de manques constatés sur ce 
produit, vous disposez des droits légaux 
contre le vendeur du produit. Ces droits 
légaux ne sont pas limités par notre garan-
tie présentée par la suite. 

Conditions de garantie
Le délai de garantie débute avec la date 
d’achat. Veuillez conserver soigneusement 
le ticket de caisse original. En effet, ce do-
cument vous sera réclamé comme preuve 
d’achat. 
Si un défaut de matériel ou un défaut de 
fabrication se présente au cours des trois 
ans suivant la date d’achat de ce produit, 
nous réparons gratuitement ou remplaçons 
ce produit - selon notre choix. Cette garan-
tie suppose que l’appareil défectueux et le 
justificatif d’achat (ticket de caisse) nous 
soient présentés durant cette période de 
trois ans et que la nature du manque et 
la manière dont celui-ci est apparu soient 
explicités par écrit dans un bref courrier.
Si le défaut est couvert par notre garantie, 
le produit vous sera retourné, réparé ou 
remplacé par un neuf. Aucune nouvelle pé-
riode de garantie ne débute à la date de 
la réparation ou de l’échange du produit. 

Durée de garantie et demande 
légale en dommages-intérêts
La durée de garantie n’est pas prolongée 
par la garantie. Ce point  s’applique aussi 
aux pièces remplacées et réparées. Les 
dommages et les manques éventuellement 
constatés dès l’achat doivent immédiatement 
être signalés après le déballage. A l’expira-
tion du délai de garantie les réparations oc-
casionnelles sont à la charge de l’acheteur.

Volume de la garantie
L’appareil a été fabriqué avec soin, selon 
de sévères directives de qualité et il a été 
entièrement contrôlé avant la livraison.

La garantie s’applique aux défauts de 
matériel ou aux défauts de fabrication. 
Cette garantie ne s’étend pas aux parties 
du produit qui sont exposées à une usure 
normale et peuvent être donc considérées 
comme des pièces d’usure (par exemple 
les douilles) ou pour des dommages affec-
tant les parties fragiles (par exemple les 
commutateurs).
Cette garantie prend fin si le produit en-
dommagé n’a pas été utilisé ou entretenu 
d’une façon conforme. Pour une utilisation 
appropriée du produit, il faut impérative-
ment respecter toutes les instructions citées 
dans le manuel de l’opérateur. Les actions 
et les domaines d’utilisation déconseillés 
dans la notice d’utilisation ou vis-à-vis des-
quels une mise en garde est émise, doivent 
absolument être évités.

Marche à suivre dans le cas de  
garantie
Pour garantir un traitement rapide de votre 
demande, veuillez suivre les instructions 
suivantes :
• Tenez vous prêt à présenter, sur de-

mande, le ticket de caisse et le numéro 
d’identification (IAN 436512_2304) 
comme preuve d’achat.

•  Vous trouverez le numéro d’article sur 
la plaque signalétique.

•  Si des pannes de fonctionnement ou 
d’autres manques apparaissent, prenez 
d’abord contact, par téléphone ou par 
e-Mail, avec le service après-vente 
dont les coordonnées sont indiquées 
ci-dessous. Vous recevrez alors des 
renseignements supplémentaires sur le 
déroulement de votre réclamation.
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• En cas de produit défectueux vous pou-
vez, après contact avec notre service 
clients, envoyer le produit, franco de 
port à l’adresse de service après-vente 
indiquée, accompagné du justificatif 
d’achat (ticket de caisse) et en indi-
quant quelle est la nature du défaut et 
quand celui-ci s’est produit. Pour éviter 
des problèmes d’acceptation et des 
frais supplémentaires, utilisez absolu-
ment seulement l’adresse qui vous est 
donnée. Assurez-vous que l’expédition 
ne se fait pas en port dû, comme mar-
chandises encombrantes, envoi express 
ou autre taxe spéciale. Veuillez ren-
voyer l’appareil, y compris tous les ac-
cessoires livrés lors de l’achat et prenez 
toute mesure pour avoir un emballage 
de transport suffisamment sûr.

Service Réparations

Vous pouvez, contre paiement, faire exécu-
ter par notre service, des réparations qui ne 
font pas partie de la garantie. Nous vous 
enverrons volontiers un devis estimatif. 
Nous ne pouvons traiter que des appareils 
qui ont été correctement emballés et qui 
ont envoyés suffisamment affranchis.
Attention: veuillez renvoyer à notre agence 
de service votre appareil nettoyé et avec 
une note indiquant le défaut constaté. 
Les appareils envoyés en port dû - comme 
marchandises encombrantes, en envoi 
express ou avec toute autre taxe spéciale 
ne seront pas acceptés. Nous exécutons 
gratuitement la mise aux déchets de vos 
appareils défectueux renvoyés.

Service-Center

FR Service France
Tel.: 0800 919270
E-Mail: grizzly@lidl.fr
IAN 436512_2304

CH Service Suisse
Tel.: 0800 564433
E-Mail: grizzly@lidl.ch
IAN 436512_2304

Importateur

Veuillez noter que l’adresse suivante n’est 
pas une adresse de service après-vente. 
Contactez d’abord le service après-vente 
cité plus haut.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Allemagne
www.grizzlytools.de
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Pièces de rechange/Accessoires

Vous obtiendrez des pièces de rechange et  
des accessoires à l’adresse www.grizzlytools.shop

Les pièces détachées indispensables à l’utilisation du produit sont disponibles pendant la 
durée de la garantie du produit. 
Si vous avez des problèmes lors du passage de la commande, merci d’utiliser le formulaire 
de contact. Pour toute autre question, adressez-vous au ”Service-Center” (voir page 33).

Aperçu Vue éclatée Désignation Réf. de commande

7 1-4, 20-22 Jeu de lames de broyage  
droite/gauche 91110050

5, 6,  
22-24 52-55 Jeu de roues droite/gauche 91110053

11 71-74 Vis, écrou à ailettes, rondelle 91110056

45-46 Jeu de balais de charbon 91110052
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Diagnostic de pannes

Problème Cause possible Dépannage

L’outil ne démarre 
pas

Absence de tension de réseau

Contrôler prise de courant, 
câble de raccordement au 
secteur, câble, fiche secteur, le 
cas échéant réparation par un 
électricien. 
Contrôler le disjoncteur du 
bâtiment

Bouton de déverrouillage  
( 13) et/ou levier de 
démarrage ( 14) défectueux Réparation par le service après-

venteBalais de carbone usés

Défaut du moteur

Bruits étranges

Lames de broyage (7) bloquées Débloquer les lames de 
broyage

Lames de broyage (7) 
endommagées

Remplacer les lames de 
broyage

Vis et écrous, etc. détachés ou 
usés

Vérifiez la bonne fixation de 
toutes les vis, écrous, etc. et 
resserrez-les le cas échéant.
Contactez le service après-vente 
si les bruits persistent.

Mauvais rendement 
de travail
L’appareil fonctionne 
difficilement

Lames de broyage (7) 
incorrectement montées

Monter correctement les lames 
de broyage

Lames de broyage (7) 
émoussées ou endommagées

Remplacer les lames de 
broyage (7)

Fortes vibrations

Lames de broyage (7) 
endommagées

Remplacer les lames de 
broyage (7)

Profondeur de travail trop 
basse Ajuster la profondeur de travail
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Introduzione

Congratulazioni per l’acquisto del Suo 
nuovo apparecchio. Ha scelto un prodotto 
altamente pregiato. Le istruzioni per l’uso 
costituiscono parte integrante di questo 
prodotto. Questo apparecchio è stato sot-
toposto a un controllo di qualità durante la 
produzione e quindi sottoposto a un con-
trollo finale. Quindi è garantito il funziona-
mento del vostro apparecchio. 

Contengono indicazioni importanti 
per la sicurezza, l’uso e lo smalti-

mento. Prima dell’uso del prodotto, si rac-
comanda di familiarizzare con tutte le indi-
cazioni di comando e di sicurezza. Usare 
il prodotto solo come descritto e per i cam-
pi d’impiego specificati. Conservare le 
istruzioni in un luogo sicuro e consegnare 
la documentazione in caso di cessione del 
prodotto a terzi.

Utilizzo

L’apparecchio è destinato alla frantuma-
zione e allo sminuzzamento del suolo e 
all’introduzione di fertilizzanti , torba e 
composto in campo domestico. 
Qualsiasi altro utilizzo non espressamente 
autorizzato dalle presenti istruzioni, può 
causare danni all’apparecchio e rappre-
sentare un grave pericolo per l’utilizzatore. 
L’utilizzatore è responsabile per incidenti o 
danni ad altre persone o alla proprietà dei 
medesimi. 
L’apparecchio è destinato all’uso da parte 
di persone adulte. Bambini e persone che 
non hanno familiarizzato con le istruzioni 
non devono utilizzare l’apparecchio. L’uso 
dell’apparecchio durante la pioggia o in 
ambienti umidi è interdetto.
Il fabbricante declina ogni responsabilità per 
danni causati da un uso improprio o errato.
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Descrizione generale

 Le immagini si trovano sulle 
pagine pieghevoli anteriori e 
posteriori.

Contenuto

Prelevare l’apparecchio dalla confezione 
con cautela e verificare se le seguenti parti 
sono complete:
- Apparecchio
- Sbarra
- 2 Sbarra centrale
- 2 ruote con relativo copriruota
- 2 anelli di fissaggio
- 2 rondelle
- 4 viti
- 4 dadi a galletto
- 4 rondelle
- 1 fermacavo
- Manuale d’uso 

Descrizione delle 
funzionamento

La elettrozappa azionato a mano è dotato 
di un elettromotore che non richiede inter-
venti di manutenzione e di un ingranaggio 
con lubrificazione a bagno d’olio. 
Il dispositivo da taglio dell’apparecchio è 
composto da 6 lame da taglio rotanti, induri-
te che penetrano autonomamente nel suolo.
La tiranteria di alluminio è pieghevole per 
garantire un ingombro minimo.
La funzione dei componenti di comando è 
riportata nelle seguenti descrizioni.

Sommario

1 Sbarra
2 Cavo di alimentazione
3 Sbarra centrale
4 Sbarra inferiore

5 Carrello
6 Ruota
7 Lama da taglio
8 Meccanismo
9 Alloggiamento motore
10 Fermacavo
11 Vite, dado a galletto, rondella

 12 Scarico trazione
 13 Pulsante di sblocco
 14 Leva di avvio

 15 Bullone con staffa di sicurezza
 16 Albero motore
 17 Dado (autobloccante), vite a 

testa esagonale

 18 Bloccaggio, carrello
 19 Posizione di trasporto
 20 Posizione di lavoro
 20.1 Posizione di lavoro (senza 

limitazione di profondità)
 20.2 Posizione di lavoro (con 

limitazione di profondità)

 21 Cavo dell’apparecchio

 22 Rondella
 23 anelli di fissaggio
 24 copriruota

Dati tecnici

Elettrozappa ............. PGK 1500 A1
Potenza assorbita del motore (P) ..1500 W
Tensione nominale (U) ....... 230 V~, 50 Hz
Numero di giri a vuoto (n0).........380 min-1

Classe di protezione ..........................  II
Tipo di protezione  ................... IPX4 * 
Larghezza di lavoro  ............. max. 40 cm
Profondità di lavoro  .............. max. 20 cm
Numero di lame da taglio ..................... 6
Peso (m) .....................................10,5 kg 
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Livello di pressione acustica 
(LpA) ....................... 80,9 dB, KpA= 3 dB
Livello di potenza sonora (LWA)
misurata ...........91,2 dB, KWA= 1,99 dB
garantito ...................................93 dB

Vibrazione sui manici 
(ahw) ..............< 2,5 m/s2, K= 1,5 m/s2 

* La spina è adatto solo per uso interno.

I valori relativi al rumore e alle vibrazioni 
sono stati rilevati conformemente alle nor-
me e disposizioni riportate nella dichiara-
zione di conformità.

Il valore di emissione di vibrazioni indicato 
è stato misurato attraverso un procedi-
mento di controllo standardizzato e può 
essere utilizzato per il confronto di un ap-
parecchio elettrico con un altro. Il valore di 
emissione di vibrazioni indicato può essere 
anche utilizzato per una prima valutazione 
dell’esposizione alla quale si è soggetti.

Avvertenza: Durante l’uso effettivo 
dell’apparecchio elettrico, il livello 

di emissione di vibrazioni può differire da 
quello indicato a seconda della tipologia e 
della modalità d’uso.
Per proteggere l’utilizzatore, è necessario 
stabilire alcune misure di sicurezza sulla 
base dei valori d’esposizione alla quale si 
è sottoposti durante l’uso effettivo dell’ap-
parecchio (qui bisogna considerare tutte le 
fasi del ciclo di lavoro, ad esempio i perio-
di in cui l’apparecchio è spento e quelli in 
cui invece è acceso, ma senza sottoporre 
la macchina a carico).

Consigli di sicurezza

Questo capitolo tratta le disposizioni di 
sicurezza di base durante il lavoro con la 
elettrozappa.

Simboli nelle istruzioni

 Simboli dei pericoli con 
apposite indicazioni per 
prevenire danni a per-
sone o cose

 Rischio di  bruciature!

 Simboli dei divieti con indi-
cazioni relative alla preven-
zione di danni

 Staccare la spina.

 Simboli dei divieti con indi-
cazioni relative alla preven-
zione di danni

 Simboli di avvertenza con 
informazioni relative ad un 
migliore trattamento dell’ap-
parecchio

Simboli sull’apparecchio

  Attenzione!   
Leggere le istruzioni 
d’uso.

 Attenzione! Proteggere dal-
la pioggia e dall’umidità.

 Indossare guanti protettivi.

 Indossare scarpe 
antinfortunistiche.

 Indossare occhiali protettivi.

 Pericolo di ferite a causa di 
parti espulse! Tenere lonta-
ne persone non autorizzate 
dall’area di pericolo.
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 Attenzione! Prima di proce-
dere con lavori di pulizia e 
di manutenzione, spegnere 
l’apparecchio e staccare la 
spina dalla rete.

 Pericoli a causa di un cavo 
di rete danneggiato. Tenere 
lontano i cavi dalle lame 
da taglio.

 Direzione

 Classe di protezione II 
(Doppio isolamento)

 Pericolo di ferite a causa di 
parti rotanti! Dopo lo spe-
gnimento dell’apparecchio, 
le lame da taglio continuano 
a ruotare. Attendere l’arresto 
completo dei medesimi.

93
 Indicazione del livello di ru-
more LWA in dB.

 Gli elettrodomestici non de-
vono essere smaltiti insieme 
ai rifiuti domestici.

 La spina è adatto solo per uso 
interno.

Consigli di sicurezza 
generali

 Attenzione! Questo apparec-
chio può provocare ferite gra-
vi se usato in modo improprio. 
Prima di lavorare con l’appa-
recchio, leggere attentamente 
le istruzioni d’uso e familia-
rizzare con tutti i dispositivi di 
comando.

 Nel caso in cui la conduttura 
di collegamento di questo 
apparecchio venga danneg-
giato, deve essere sostituita 
da una conduttura di colle-
gamento speciale, che può 
essere fornita dal produttore 
o dal servizio di assistenza 
clienti dello stesso.

 Inoltre leggere attentamente 
le seguenti istruzioni di sicu-
rezza per prevenire danni a 
persone e cose:

Preparazione:

• L’apparecchio non è adatto all’u-
so da parte di persone con fa-
coltà fisiche, sensoriali o mentali 
limitate o con scarse esperienze 
o conoscenze; a meno che non 
siano sorvegliati da una persone 
responsabile per la loro sicurez-
za o abbiamo ricevuto istruzioni 
su come usare l’apparecchio.

• Bambini devono essere sorve-
gliati per assicurarsi che non 
giochino con l’apparecchio.

• L’apparecchio deve essere azio-
nato solo da persone sufficiente-
mente istruite.

• Non permettere mai a bambini 
nonché ad altre persone, le quali 
non conoscono le istruzioni per 
l’uso, di usare l’apparecchio. Di-
sposizioni di legge locali possono 
stabilire l’età minima dell’utente.

• Non accendere mai l’apparec-
chio in presenza di persone, in 
particolare di bambini, e gi ani-
mali domestici. 

• Non dimenticare che l’operatore 
è responsabile per incidenti con 
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altre persone o con la proprietà 
delle stesse.

• Familiarizzare con l’ambiente 
circostante e prestare attenzione 
ai possibili pericoli che eventual-
mente possono essere trascurati 
durante il lavoro.

• Controllare tutto il terreno sul 
quale deve essere impiegato 
l’apparecchio e rimuovere pietre, 
bastoni, fili o altri corpi estranei 
con i quali si potrebbe entrare in 
contatto e che potrebbero essere 
proiettati.

• Indossare abiti da lavoro ade-
guati e scarpe solide con suola 
antiscivolo e un pantalone lungo 
resistente. Non utilizzare l’ap-
parecchio scalzi o con sandali 
aperti.

• Indossare un’attrezzatura di 
sicurezza personale e sempre 
occhiali protettivi. Indossando 
un’attrezzatura di sicurezza 
personale, come maschera an-
tipolvere, scarpe di sicurezza 
antiscivolo, casco o protezione 
dell’udito a seconda dell’impie-
go dell’utensile elettrico si riduce 
il pericolo di lesioni.

• Per evitare ferite da taglio non 
accendere l’apparecchio se non si 
trova nella posizione operativa. 

• Prima di ogni utilizzo eseguire 
un controllo visivo sull’apparec-
chio. Non utilizzare l’apparec-
chio se mancano, sono consu-
mati o danneggiati i dispositivi 
di sicurezza (p. es. blocco di ac-
censione o copertura di protezio-
ne), i componenti del dispositivo 
di taglio o i bulloni. Controllare 
in particolare eventuali danneg-

giamenti al cavo di rete e alla 
leva di avvio. 

• Per evitare squilibri gli utensili e i 
bulloni danneggiati devono esse-
re sostituiti solo in set.

• Utilizzare solo accessori o ricam-
bi forniti e consigliati dal produt-
tore. L’utilizzo di parti estranei 
comporta la perdita immediata 
della garanzia.

Lavorare con l’apparecchio:

 Tenere i piedi e le mani 
lontane dalle lame di taglio 
durante il lavoro, soprattutto 
durante la messa in funzio-
ne. Rischio di ferite!

• Osservare le regole e le disposi-
zioni locali in materia di prote-
zione antirumore.

• L’apparecchio non deve essere 
utilizzato per frantumare pietre o 
per zappare superfici seminate 
a prato. Si rischia di danneggia-
re l’apparecchio.

• Non utilizzare l’apparecchio sot-
to la pioggia, con cattivo tempo, 
in ambienti umidi (come p. es. 
vicino a stagni o piscine). Lavo-
rare solo con la luce del giorno 
o in presenza di una buona illu-
minazione.

• Lavorare con la dovuta attenzio-
ne. Non lavorare con l’apparec-
chio quando si è stanchi o poco 
concentrati o dopo assunzione 
di alcolici o farmaci. Fare soven-
temente una pausa di lavoro. 

• Durante il lavoro assicurarsi che 
l’apparecchio sia posizionato 
in modo stabile, soprattutto sui 
pendii. Lavorare sempre trasver-
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salmente al pendio, mai su e giù. 
Prestare particolare attenzione 
quando si cambia la direzione di 
lavoro sul pendio. Non lavorare 
su pendii eccessivamente ripidi. 

• Nelle aree scoscese a rischio di 
scivolamento l’apparecchio deve 
essere tenuto da una seconda 
persona mediante una barra o 
una fune. La seconda persona 
deve posizionarsi sopra l’appa-
recchio ad una distanza suffi-
ciente dagli utensili da lavoro.

• Durante il lavoro tenere sempre 
l’apparecchio saldamente con 
entrambe le mani. 

• Assicurarsi che i manici siano 
sempre asciutti e puliti. Attenzio-
ne quando si cammina all’indie-
tro. Rischio di inciampare!

• Prestare particolare attenzione 
quando si inverte la direzione 
della macchina o si tira la mac-
china verso di sé.

• Qualora si verificasse un blocco 
delle lame trincianti a causa di 
un corpo estraneo, si raccoman-
da di spegnere l’apparecchio 
e di staccare la spina di rete. 
Rimuovere il corpo estraneo (p. 
es. radici) prima di rimettere in 
esercizio l’apparecchio.

• Non lavorare con un apparec-
chio danneggiato, incompleto o 
trasformato senza l’autorizzazio-
ne del fabbricante. Soprattutto 
non lavorare con l’apparecchio 
se i dispositivi di sicurezza sono 
danneggiati o mancanti. 

• Non sovraccaricare l’apparec-
chio. Lavorare solo nell’ambito 
della potenza indicata. Non 
utilizzare macchine di bassa 
potenza per lavori pesanti. Non 

utilizzare l’apparecchio per sco-
pi diversi da quelli previsti.

• Evitare danneggiamento all’ap-
parecchio. Non applicare pesi 
aggiuntivi e non trascinare l’ap-
parecchio su un pavimento duro 
come mattonelle o scale.

• Attenzione ai pericoli speciali 
quando si lavora su difficile  
(Rocky, duro o simili) piani.

Pause di lavoro:

 Attenzione! Dopo lo spegni-
mento dell’apparecchio le 
lame da taglio continuano 
a ruotare ancora per alcuni 
secondi. Attendere l’arresto 
completo delle lame da ta-
glio si siano fermati del tutto. 
Pericolo di ferite.

• L’apparecchio non deve essere 
sollevato o trasportato, fino a 
quando il motore continua a gi-
rare. Quando si cambia zona di 
lavoro, spegnere l’apparecchio e 
attendere l’arresto completo delle 
lame da taglio si fermino del tutto. 
Solo allora tirare la spina di rete.

• Non lasciare mai l’apparecchio 
sul posto di lavoro incustodito.

• Spegnere l’apparecchio, attende-
re l’arresto completo delle lame 
da taglio e tirare la spina di rete: 

 -  ogni volta che si abbandona 
la macchina, 

 -  quando si rimuovono parti del 
suolo o parti di piante, 

 -  quando l’apparecchio non vie-
ne utilizzato, 

 -  durante i lavori di manutenzio-
ne o di lavoro,
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 -  quando la conduttura d’allac-
ciamento è danneggiata o 
aggrovigliata,

 -  quando durante il lavoro l’ap-
parecchio incontra un ostacolo 
oppure quando si verificano 
vibrazioni insolite. In questo 
caso controllare eventuali dan-
neggiamenti dell’apparecchio 
e, all’occorrenza, farlo riparare.

• Non utilizzare l’apparecchio 
nelle vicinanze di liquidi o gas 
infiammabili. In caso di mancata 
osservanza, vi sono pericoli di 
incendio o di esplosione.

Manutenzione e immagazzi-
namento:

• Assicurarsi che tutti i dadi, i bul-
loni e le viti siano ben strette e 
l’apparecchio si trovino ad una 
distanza di sicurezza sufficiente.

• Non tentare di riparare l’appa-
recchio autonomamente, salvo 
nei casi in cui si è stati sufficien-
temente istruiti in materia. Fare 
eseguire tutti i lavori non specifi-
cati nelle presenti istruzioni dal 
nostro centro di assistenza. 

• Conservare l’apparecchio in un 
luogo asciutto e fuori dalla por-
tata di bambini.

• Trattare l’apparecchio con cura. 
Tenere gli utensili affilati e puliti, 
per lavorare in modo migliore e 
più sicuro. 

• Seguire le disposizioni di manu-
tenzione.

Sicurezza elettrica:

 Attenzione! L’apparecchio 
può essere usato solo con 

cavi di allacciamento e pro-
lunghe non danneggiate. 
Pericolo di scosse elettriche.

• Tenere i cavi di rete lontani dagli 
utensili da taglio. Condurre il 
cavo di rete sempre dietro l’o-
peratore. Se il cavo viene dan-
neggiato durante l’uso, staccarlo 
subito dalla rete. 

 Non toccare in nessun caso il 
cavo di rete fin tanto che la spi-
na non è stata staccata.

• Assicurarsi che la tensione di 
rete corrisponda alle indicazioni 
della targhetta.

• Evitare il contatto del corpo con 
le parti interrate (p. es. recinzio-
ni o pali di metallo).

• Il giunto della prolunga deve es-
sere protetta da spruzzi d’acqua 
ed essere composta o rivestita di 
gomma. Utilizzare solo prolun-
ghe destinate all’uso all’aperto 
appositamente contrassegnate. 
La sezione del cavetto della 
prolunga deve essere minimo di 
2,5 mm2. Srotolare sempre un 
tamburo per cavi intero prima 
dell’uso. Verificare la presenza 
di eventuali danni ai cavi.

• Utilizzare per il fissaggio della 
prolunga il gancio previsto.

• Non tirare l’apparecchio per il 
cavo. Non utilizzare il cavo per 
staccare la spina dalla presa. 
Proteggere il cavo da fonti di ca-
lore, olio e angoli vivi.

• Attaccare l’apparecchio ad una 
presa con dispositivi di protezio-
ne contro correnti di dispersione 
(Residual Current Device) con una 
corrente misurata di max. 30 mA.
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Rischi residui

Anche se questo utensile elettrico 
viene usato conformemente alle 
disposizioni, rimangono sempre 
rischi residui. I seguenti pericoli 
possono verificarsi in relazione 
alla tipologia costruttiva e al tipo 
di esecuzione di questo elettrodo-
mestico:
a) Lesioni da taglio 
b) Danni all’udito, qualora non 

venga indossata un’adeguata 
protezione dell’udito.

c) Danni alla salute risultanti dal-
le oscillazioni  mano-braccio, 
quando l’apparecchio viene 
usato per un periodo prolun-
gato o non viene condotto o 
manutenuto conformemente alle 
disposizioni.

Avvertenza! Questo.utensile 
elettrico genera un campo ma-

gnetico durante il funzionamento. In 
determinate condizioni questo.cam-
po può compromettere gli impianti 
medici attivi o passivi. Per ridurre il 
pericolo di lesioni gravi o letali, con-
sigliamo alle persone con impianti 
medici.di consultare il medico e il 
produttore dell’impianto medico pri-
ma di azionare la macchina.

Istruzioni per il 
montaggio

 Prima di tutti i lavori con l’apparec-
chio staccare la spina di rete. 

 
 Nel montaggio assicurarsi che il 

cavo dell’apparecchio (21) non 
rimanga incastrato e abbia abba-
stanza gioco.

 Montaggio/Smontaggio 
delle ruote

 Montaggio delle ruote
1.  Mettere la ruote (6) a destra e a sinistra 

del carrello (5).
2. Inserire una rondella (22) a destra e a 

sinistra del carrello (5).
3. Inserire un anelli di fissaggio (23) attra-

verso il carrello (5). 
4. Far scorrere l’anello di fissaggio (23) 

oltre le estremità del carrello (5).
5. Fissare a clip un copriruota (24) nelle 

ruote (6).

 Smontaggio delle ruote
1. Far presa nei copriruota (24) ed estrarli.
2. Rimuovere gli anelli di fissaggio (23).
3. Rimuovere le rondelle (22).
4. Togliere le ruote (6) dal carrello (5).

 Montaggio delle sbarre 
impugnatura

1. Fissare la sbarra centrale (3) sulla sbar-
ra inferiore (4). Per il fissaggio utilizza-
re una vite, un dado a galletto e una 
rondella (11).

2. Fissare la sbarra impugnatura (1) sulla 
sbarra centrale (3). Per il fissaggio uti-
lizzare una vite, un dado a galletto e 
una rondella (11).

 In caso di montaggio corretto le 
estremità dell’impugnatura non sono 
rivolte verso il lato anteriore dell’ap-
parecchio (vedere figura ). 

3. Fissare il cavo dell’apparecchio (21) 
con i fermacavo (10).



IT CH

44

Uso

 Osservare la protezione contro il 
rumore e le normative locali. 

 Prima della messa in 
funzione

1. Ribaltare le sbarre impugnatura (1+3).
2. Fissare le sbarre impugnatura (1+3) 

con i dadi a galletto (11).
3. Tenere l’apparecchio stringendo bene 

la sbarra centrale (3) con una mano.
4. Allentare il bloccaggio del carrello (18) 

tirando l’anello.
5. Commutare su una delle posizioni di 

lavoro (20).
 Posizione (20.1): Posizione di lavoro 

senza limitazione di profondità
 Posizione (20.2): Posizioni di lavoro 

con limitazione di profondità; 
 Entrambe le posizioni (20.2) 

sono raccomandate solo per pa-
vimenti già lavorati/morbidi.

 Accensione e 
spegnimento

 Prima di accendere prestare  atten-
zione che l’apparecchio non tocchi 
oggetti e tenerlo ben saldo con 
entrambe le mani. 

1. Collegare il cavo prolunga al cavo di 
alimentazione (2) dell’apparecchio.

2. Per garantire lo scarico della trazione 
formare con l’estremità della prolunga 
un occhiello e appenderlo nello dispo-
sitivo di scarico della trazione (12).

3. Attaccare l’apparecchio alla tensione 
di rete.

4. Per aprire premere il pulsante di sbloc-
co (13) sul manico e quindi la leva di 

azionamento (14). Rilasciare il pulsan-
te di sblocco (13). 

 Le lame da taglio (7) iniziano a ruotare 
e a penetrare nel suolo.

5. Per spegnere rilasciare la leva d’azio-
namento (14). 

 Attenzione! Dopo lo spegni-
mento dell’apparecchio le lame 
da taglio (7) continuano a ruo-
tare ancora per alcuni secondi. 
Non toccare le lame da taglio 
(7) rotanti. Rischio di ferite.

Istruzioni di lavoro

 Durante il lavoro tenere sem-
pre l’apparecchio ben saldo 
in entrambe le mani e presta-
re attenzione ai piedi. Rischio 
di indicente a causa delle 
lame da taglio (7). Attenzione 
quando si cammina all’indie-
tro. Rischio di inciampare!

 Non toccare gli ingranaggi – 
possono surriscaldarsi quando 
si lavoro per un periodo pro-
lungato. Rischio di  bruciature!

 Dopo il lavoro e durante il trasporto 
spegnere l’apparecchio, tirare la 
spina di rete e attendere l’arresto 
delle lame da taglio.

 Per evitare danni all’ appa-
recchio e ferite:

• Non sollevare o tirare l’apparecchio 
mai con il motore acceso.

• Sollevare l’apparecchio durante il tra-
sposto su superfici dure come mattonelle 
o scale.

• Condurre l’apparecchio a passo d’uo-
mo, possibilmente con traiettorie dritte. 
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• Lavorare sempre allontanandosi dalla 
presa. Assicurarsi che il cavo sia lonta-
no dalla zona di lavoro.

• È possibile smontare facoltativamente 
le due lame da taglio esterne (7) per 
ridurre la larghezza di lavoro, vedi im-
magine :
1. Estrarre la graffa di ritenuta dal bul-

lone (15) e rimuoverla dal bullone 
(15).

2. Estrarre la parte esterna della lama 
da taglio (7) dall’albero motore (16).

 Protezione di sovraccarico: 
in caso di sovraccarico il motore si 
spegne automaticamente. A quel 
punto l’apparecchio può essere 
azionato solo dopo il completo raf-
freddamento. 

Pulizia/Manutenzione

 Fare eseguire i lavori non descritti 
nelle presenti istruzioni dal nostro 
centro di assistenza. Utilizzare solo 
componenti originali. 

 Prima di tutti i lavori di manuten-
zione e pulizia, spegnere l’appa-
recchio, staccare la spina di rete 
e attendere l’arresto delle lame da 
taglio. Esiste un pericolo di ferite e 
il rischio di scosse elettriche.

Eseguire i seguenti lavori di manutenzione 
e riparazione ad intervalli regolari. In que-
sto modo si garantisce un uso duraturo e 
affidabile.

Lavori di pulizia e 
manutenzione generali

 Non sciacquare l’apparec-
chio con acqua e non pulirlo 

con acqua  corrente. Esiste il 
rischio di scosse elettriche e 
che l’apparecchio possa esse-
re danneggiato.

 Durante i lavori di pulizia e manu-
tenzione indossare guanti di prote-
zione per evitare ferite da taglio.

Dopo ogni utilizzo pulire l’apparecchio a 
fondo. Tenere l’apparecchio sempre pulito. 
Non utilizzare detergenti o solventi.

• Rimuovere i residui di terriccio e di spor-
co dalle lame da taglio (7), dall’albero 
motore ( 16), dalla superficie dell’ap-
parecchio e dalle feritoie di ventilazione 
con una spazzola o un panno asciutto. 

• Applicare olio biodegradabile sulle 
lame da taglio (7).

• Pulire i manici sporchi con un panno 
umido.

• Dopo ogni utilizzo controllare se l’ap-
parecchio presenta difetti visibili come 
parti allentate, consumate o danneggia-
te. Controllare il fissaggio di tutti i dadi, 
bulloni e viti. 

• Controllare eventuali danneggiamenti 
e la corretta sede delle  coperture e dei 
dispositivi di sicurezza. Eventualmente 
sostituirli.

 Sostituzione delle lame 
da taglio

L’apparecchio è dotato di 6 lame da taglio 
(7) (2 singole e 2 doppie), che sono sosti-
tuibili a coppie senza problemi.

 Sostituire sempre le due 
coppie di lame contempora-
neamente, per evitare danni 
all’apparecchio a causa di 
squilibri.
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 Spegnere l’apparecchio, staccare 
la spina di rete (7) e attendere l’ar-
resto dei.

1. Estrarre la graffa di ritenuta dal bullone 
(15) e rimuoverla dal bullone (15).

2. Estrarre la parte esterna della lama da 
taglio (7) dall’albero motore (16).

3. Allentare il dado autobloccante (chiave 
da 13) della vite a testa esagonale 
(17) (chiave da 14) ed estrarre la 
parte interna della lama da taglio (7) 
dall’albero motore (16).

4. Pulire l’albero motore (16) con olio bio-
logico.

5. Spingere le nuove lame da taglio (7) 
sull’albero motore (16) in modo che 
i fori dell’asse della lama coincidano 
con quelli dell’albero motore (16).

 I fori sull’asse delle lame e 
sull’albero motore sono di-
sposte in ordine asimmetrico. 
Il bordo obliquo delle lame 
da taglio (7) nel senso di ro-
tazione delle lame da taglio 
(7) deve essere rivolto verso 
il suolo.

 Il senso di rotazione è indica-
to con una freccia sull’allog-
giamento apparecchio.

6. Spingere la vite a testa esagonale (17) 
nel foro che si trova più vicino al mec-
canismo (8) e avvitare un nuovo dado 
autobloccante.

7. Spingere il bullone (15) nel foro ester-
no e fissarlo con la graffa di ritenuta.

 Montare la graffa di ritenuta 
del bullone (15) in modo che 
si chiuda in senso contrario a 
quello di rotazione delle lame 
da taglio.

 Trasporto

L’apparecchio dispone di una posizione di 
trasporto e tre posizioni di lavoro.

1. Tenere l‘apparecchio stringendo bene 
la sbarra centrale (3) con una mano.

2. Per cambiare posizione sganciare il 
bloccaggio del carrello (18) tirando 
l’anello.

3. Selezionare la posizione di trasporto (19).
4. Per eseguire il lavoro commutare su 

una delle posizivoni di lavoro (20).

Deposito

• Lasciare raffreddare il motore prima di 
depositare l’apparecchio in un luogo 
chiuso.

• Tenere l’apparecchio pulito, asciutto e 
fuori dalla portata di bambini.

• Non avvolgere l’apparecchio con sac-
chetti di plastica in quanto potrebbe 
formarsi umidità.

Ribaltare il apparecchio

 Allentare i dadi a galletto (11) e 
ripiegare le sbarre impugnatura 
(1+3) come illustrato.  
Assicurarsi che i cavi non rimanga-
no incastrati.

 Allentare il bloccaggio del carrello 
(18) tirando l’anello e selezionare 
la posizione di trasporto (19).

 L’apparecchio non deve es-
sere utilizzato con staffa del 
manico ribaltata. Pericolo di 
lesioni.
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Smaltimento/Rispetto 
dell’ambiente

Smaltire l’apparecchio, gli accessori e 
l’imballaggio in modo da garantirne il cor-
retto riciclaggio nel rispetto dell’ambiente.

 Gli apparecchi elettrici non vanno 
smaltiti con i rifiuti domestici. Il sim-
bolo con il cassonetto sbarrato indi-
ca che al termine della durata di uti-
lizzo il prodotto non può essere 
smaltito con i rifiuti domestici.

Direttiva 2012/19/UE sui rifiuti di ap-
parecchiature elettriche ed elettroniche: Il 
consumatore è tenuto per legge al corretto 
riciclaggio nel rispetto dell’ambiente degli 
apparecchi elettrici ed elettronici al termine 
della loro vita utile. In questo modo si ga-
rantisce che vengano riciclati nel rispetto 
dell’ambiente e delle risorse.
A seconda del recepimento nel diritto nazi-
onale, le possibilità sono le seguenti:
• restituzione a un punto vendita
• conferimento a un centro di raccolta uffi-

ciale,
• restituzione al produttore/commerciante.
Tali disposizioni non contemplano gli ac-
cessori e i dispositivi ausiliari privi di com-
ponenti elettrici a corredo dell‘apparecchio 
da smaltire.

Garanzia

Gentile cliente,
Su questo apparecchio Le viene concessa 
una garanzia di 3 anni a partire dalla 
data di acquisto. 
In caso di difetti di questo prodotto può 
avanzare diritti legali nei confronti del 
venditore del prodotto. Tali diritti legali non 
vengono limitati dalla nostra garanzia qui 
di seguito rappresentata. 
Condizioni di garanzia
Il termine di garanzia inizia con la data di 
acquisto. La preghiamo di conservare in 
un luogo sicuro lo scontrino fiscale origina-
le. Questo documento viene richiesto come 
prova d’acquisto. 
Qualora subentrasse un difetto di materiale 
o di fabbricazione entro tre anni a partire 
dalla data di acquisto di questo prodotto, 
il prodotto verrà riparato o sostituito – a 
nostra discrezione - gratuitamente da noi. 
Questa prestazione di garanzia presuppo-
ne che venga presentato entro il termine di 
tre anni l’apparecchio difettoso e la prova 
d’acquisto (scontrino fiscale) e descritto 
brevemente per iscritto in che cosa consiste 
il difetto e quando si è verificato. 
Se il difetto è coperto dalla nostra garan-
zia, riceverà il prodotto riparato oppure 
un prodotto nuovo. Con la riparazione o 
la sostituzione del prodotto non inizia un 
nuovo periodo di garanzia. 

Tempo di garanzia e diritti legali 
per vizi della cosa
Il periodo di garanzia non viene prolunga-
to. Questo vale anche per parti sostituite 
e riparate. Difetti e vizi presenti già al 
momento dell’acquisto devono essere se-
gnalati immediatamente dopo la rimozione 
dall’imballaggio. Riparazioni che accor-
rono dopo il periodo di garanzia sono a 
pagamento.
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Volume di garanzia
L’apparecchio è stato prodotto accurata-
mente secondo severe direttive di qualità 
e controllato con coscienza prima della 
consegna.

La prestazione in garanzia vale per difetti 
del materiale o di fabbricazione. Questa 
garanzia non si estende a componenti del 
prodotto esposti a normale logorio, che 
possono pertanto essere considerati come 
componenti soggetti a usura (esempio lame 
da taglio). La garanzia non si estende altre-
sì a danni che si verificano su componenti 
delicati (esempio interruttori) nonché danni 
derivanti dal trasporto o altri incidenti.
Questa garanzia decade se il prodotto è 
stato danneggiato, non usato correttamente 
o non manutenuto. Per un uso corretto del 
prodotto devono essere osservate tutte le 
indicazioni riportate nelle istruzioni per l’u-
so. Destinazioni d’uso e azioni sconsigliate 
nelle istruzioni d’uso o dalle quali si viene 
avvertiti, sono tassativamente da evitare.
Il prodotto è destinato solo per i privati e 
non per uso commerciale. In caso di uso 
improprio, esercizio della forza e interventi 
non effettuati dalla nostra filiale di assistenza 
tecnica autorizzata, decade la garanzia.

Svolgimento in caso di garanzia
Per garantire una rapida elaborazione del-
la Sua pratica, La preghiamo di seguire le 
seguenti indicazioni:
• Per tutte le richieste tenere a portata di 

mano lo scontrino fiscale e il codice di 
identificazione (IAN 436512_2304)
come prova d’acquisto.

• I codici articolo sono riportati sulla tar-
ghetta del tipo.

• Nel caso in cui si dovessero verificare 
difetti funzionali o altri vizi, La preghia-
mo di contattare telefonicamente o per 
e-mail. Riceverà ulteriori informazioni 

sullo svolgimento del Suo reclamo.
• Un prodotto rilevato come difettoso può 

essere inviato con porto franco all’indi-
rizzo di assistenza comunicato, previa 
consultazione del nostro servizio di assi-
stenza tecnica, allegando la prova d‘ac-
quisto (scontrini fiscali) e l’indicazione, 
in che cosa consiste il difetto e quando 
si è verificato. Per evitare problemi di 
accettazione e costi aggiuntivi, usare 
tassativamente solo l’indirizzo che Le 
è stato comunicato. Assicurarsi che la 
spedizione non avvenga in porto asse-
gnato, con merce ingombrante, corriere 
espresso o altro carico speciale. Spedi-
re l’apparecchio inclusi tutti gli accessori 
forniti insieme al momento dell’acquisto 
e garantire un imballaggio di trasporto 
sufficientemente sicuro.

Servizio di riparazione

Riparazioni non soggette alla garanzia 
possono essere effettuate dietro fattura dal-
la nostra filiale di assistenza tecnica previo 
preventivo gratuito da parte della stessa.
Possiamo lavorare solo apparecchi che 
vengono spediti sufficientemente imballati 
e affrancati. 
Attenzione: Spedire l’apparecchio alla 
nostra filiale in condizioni pulite e con l’in-
dicazione del difetto. 
Apparecchi spediti in porto assegnato - 
con merce ingombrante, corriere espresso 
o altro carico speciale - non vengono 
accettati. Lo smaltimento degli apparecchi 
difettosi spediti viene effettuato da noi gra-
tuitamente.Service-Center
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Service-Center

IT
 Assistenza Italia 

Tel.: 800 781 188 
E-Mail: grizzly@lidl.it 
IAN 436512_2304

CH
 Assistenza Svizzera

 Tel.: 0800 56 44 33
 E-Mail: grizzly@lidl.ch
 IAN 436512_2304

Importatore

Non dimenticare che il seguente indirizzo 
non è un indirizzo di assistenza tecnica. 
Contattare prima di tutto il centro di assi-
stenza tecnica sopra nominato.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
Germania
www.grizzlytools.de

Pezzi di ricambio/Accessori

È possibile ordinare pezzi di ricambio e accessori all’indirizzo  
www.grizzlytools.shop

In caso di problemi con la procedura d’ordine, utilizzare il modulo di contatto. 
Per ulteriori domande rivolgersi al “Service-Center” (vedere pagina 49).

Panoramica Disegno esploso Denominazione N. ordine

7 1-4, 20-22 Set lame da taglio destra/sinistra 91110050

5, 6,  
22-24 52-55 Set ruote destra/sinistra 91110053

11 71-74 Vite, dado a galletto, rondella 91110056

45-46 Set di spazzole al carbone 91110052
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Ricerca degli errori

Problema Possibile causa Soluzione

L’apparecchio non si 
accende

Manca la tensione di rete

Ispezionare la presa, il cavo 
di alimentazione, la linea, 
la spina, all'occorrenza 
far effettuare le necessarie 
riparazioni da un elettricista. 
Controllare il salvavita

Pulsante di sblocco ( 13) 
e/o leva di avvio ( 14) 
difettosi Riparazione presso il servizio 

clientiSpazzole al carbone usurate

Motore guasto

Presenza di rumori 
inconsueti

Lama da taglio (7) bloccata Rimuovere i blocchi della lama 
di taglio

Lama da taglio (7) 
danneggiata

Sostituzione delle lame da 
taglio

Viti e dadi o simili laschi 
oppure usurati

Verificare la sede salda di tutte 
le viti, i dati, ecc. e stringerli se 
necessario.
Contattare il servizio clienti se i 
rumori persistono.

Lavoro impreciso
L’apparecchio fa 
fatica a girare

Lama da taglio (7) montata in 
modo errato

Montare correttamente la lama 
da taglio

Lama da taglio (7) non affilata 
o danneggiata Sostituire la lama da taglio (7)

Forti vibrazioni

Lama da taglio (7) 
danneggiata Sostituire la lama da taglio (7)

Profondità di lavoro troppo 
bassa

Adeguare la profondità di 
lavoro
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Original-EG-Konformitätserklärung

Hiermit bestätigen wir, dass der
Gartenkultivator  
Modell PGK 1500 A1
Seriennummer 000001 - 063000

folgenden einschlägigen EU-Richtlinien in ihrer jeweils gültigen Fassung entspricht:

2006/42/EG • 2014/30/EU • 2000/14/EG & 2005/88/EG  
2011/65/EU* & (EU)2015/863

Um die Übereinstimmung zu gewährleisten, wurden folgende harmonisierte  Normen 
sowie nationale Normen und Bestimmungen angewendet:

EN 60335-1:2012/A15:2021 • EN 709:1997/A4:2009 • EN 62233:2008
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021 • EN 61000-3-3:2013/A2:2021
EN IEC 63000:2018

Zusätzlich wird entsprechend der Geräuschemissionsrichtlinie 2000/14/EG bestätigt:
Schallleistungspegel 
Garantiert: 93 dB 
Gemessen: 91,2 dB
Angewendetes Konformitätsbewertungsverfahren entsprechend  
2000/14/EG Anh. VI / & 2005/88/EG,  
Benannte Stelle: NB 0036, TÜV SÜD Industrie Service GmbH
Westendstrasse 199, 80686 München, Deutschland

Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der 
Hersteller:

 Grizzly Tools GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim 
Germany 
25.06.2023

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 
2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung 
der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

Christian Frank
Dokumentationsbevollmächtigter
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Traduction de la délaration  
de conformité CE originale

Nous certifions par la présente que la
Motobineuse électrique
série PGK 1500 A1
Numéro de série 000001 - 063000

est conforme depuis aux directives EU actuellement en vigueur:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2000/14/EC & 2005/88/EC  
2011/65/EU* & (EU)2015/863

En vue de garantir la conformité les normes harmonisées ainsi que les normes et  
décisions nationales suivantes ont été appliquées:

EN 60335-1:2012/A15:2021 • EN 709:1997/A4:2009 • EN 62233:2008
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021 • EN 61000-3-3:2013/A2:2021
EN IEC 63000:2018

De plus, conformément à la directive sur les émissions de bruit 2000/14/EC, nous  
confirmons :
Niveau de puissance sonore  
garanti: 93 dB  
mesuré: 91,2 dB
Procédé utilisé pour l’évaluation de la conformité en fonction  
de l’annexe VI / 2000/14/EC & 2005/88/EC
Bureau declaré: NB 0036, TÜV SÜD Industrie Service GmbH
Westendstrasse 199, 80686 München, Deutschland

Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité :

 Grizzly Tools GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim 
Germany 
25.06.2023

* L‘objet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme aux dispositions de la directive 
2011/65/UE du Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 sur la limitation de l‘utilisa-
tion de certaines substances dangereuses dans les équipements électriques et électroniques.

Christian Frank
Chargé de documentation
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Traduzione della dichiarazione 
di conformità CE originale

Con la presente dichiariamo che  
Elettrozappa  
serie di costruzione PGK 1500 A1
Numero di serie 000001 - 063000

a partire corrisponde alle seguenti direttive UE in materia nella rispettiva versione 
valida:

2006/42/EC • 2014/30/EU • 2000/14/EC & 2005/88/EC  
2011/65/EU* & (EU)2015/863

Per garantire la conformità sono state applicate le seguenti norme armonizzate e an-
che le norme e disposizioni nazionali che seguono:

EN 60335-1:2012/A15:2021 • EN 709:1997/A4:2009 • EN 62233:2008
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021 • EN 61000-3-3:2013/A2:2021
EN IEC 63000:2018

Si dichiara inoltre in conformità alla direttiva 2000/14/EC sull’emissione acustica 
ambientale:
Livello di potenza sonora  
garantita: 93 dB
misurata: 91,2 dB
Procedura della valutazione della conformità applicata come da allegato VI / 
2000/14/EC & 2005/88/EC
Autorità registrata: NB 0036, TÜV SÜD Industrie Service GmbH
Westendstrasse 199, 80686 München, Deutschland

Il produttore è il solo responsabile della stesura della presente dichiarazione di conformità:

 Grizzly Tools GmbH & Co. KG 
Stockstädter Straße 20 
63762 Großostheim 
Germany 
25.06.2023

* L’oggetto descritto sopra è conforme alle prescrizioni della Direttiva 2011/65/EU del Parlamen-
to Europeo e del Consiglio dell’8 giugno 2011 sulla restrizione dell’uso di determinate sostanze 
pericolose nelle apparecchiature elettriche ed elettroniche.

Christian Frank
Responsabile documentazione tecnica
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GRIZZLY TOOLS GMBH & CO. KG
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GERMANY
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Versione delle informazioni: 05/2023  
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